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Fachgerecht • Zuverlässig • Preiswert

Malermeister

Renèe Pilz
Polenztalstraße 84
01844 Neustadt /OT Polenz
Tel. 0 35 96/5 09 01 90
Fax  0 35 96/9 38 96 75
Funk  01 72/7 95 66 72

Maler-, Tapezier- und Fußbodenlegearbeiten, Fassadengestaltung, 
kleinere Gerüstbau- und Trockenbauarbeiten

11
76

4

Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda

Tel. (0 35 94) 70 61 62
www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

Wir machen Ihr Leben leichter

MEHNERT

* Das Angebot gilt bis zum 30.04.2024. Alle Konditionen (insb. Verfügbarkeit, Mindestlaufzeit & Preise) entnehmen Sie unserer Website: www.Sachsen-GigaBit.de/Aktion
Anbieter: SachsenEnergie AG

Mehr unter www.Sachsen-GigaBit.de/Aktion

Gleich Angebot bei unserem Partner sichern:

expert Sebnitz
Lange Straße 5-7
01855 Sebnitz

Gleich Angebot bei unserem Partner sichern:

Aktionspreis

12 Monate
sparen*

in den Tarifen S, M, L

Rückkehrer/-in in die Heimat,
Heimkehrwillige sucht Kontakt mit

Rückkehrern zwecks Erfahrungsaustausch
und gemeinsamen Unternehmungen.

maudsch@freenet.de • 0160 66 80 529! !

Ackerbau, Viehzucht, Hofkäserei, Backstube
Hofladen Dienstag und Freitag 14 - 18 Uhr

Bockmühlenstr. 69 / 71 • 01848 Hohnstein / Cunnersdorf
Tel./ Fax: 035975 / 81649 • E-Mail: bauernhof@posteo.de

Bauernhof Eva und Bernhard Steinert

- Landwirt (m/w/d) gesucht -
Azubi Landwirt (m/w/d) für 2024 gesucht

Ackerbau, Viehzucht, Hofkäserei, Backstube
Hofladen Dienstag und Freitag 14 - 18 Uhr

Bockmühlenstr. 69 / 71 • 01848 Hohnstein / Cunnersdorf
Tel./ Fax: 035975 / 81649 • E-Mail: bauernhof@posteo.de

Bauernhof Eva und Bernhard Steinert
Türen und Treppen wieder neu!
Die clevere RenovierungslösungDie clevere Renovierungslösung

vorher

Die clevere Renovierungslösung

vorher

Ohne Baustelle in nur einem Tag ✓

Silvio Hofmann
Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau
Tel. 03 51 / 6 47 01 25  
www.hofmann.portas.de

Schautag im Ausstellungsraum 16.3.24 | 10 - 12 Uhr oder nach Vereinbarung

✓ Dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster 
✓ Ohne Baustelle - meist in nur 1 Tag
✓ Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
✓ In allen RAL-Farben und Holzdessins
✓ Wertsteigerung des Hauses

Ideal für alle
Holz-FensterHolz-Fenster

vorher

Holzfenster 
nie mehr streichen!
Mit Aluminiumverkleidung von außen 

Silvio Hofmann
Hauptstraße 60 A • 01734 Rabenau

Tel.: 0351 6470125 • www.hofmann.portas.de

Schausamstag im Ausstellungsraum 16.03.24, 10 – 12 Uhr oder nach Vereinbarung
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ÖFFNUNGSZEITEN UND TERMINE 

RATHAUS
Dienstag/Donnerstag   09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags, nach telefonischer Anmeldung unter  569201

Rathaus  (Fax 03596 569280) 
Hauptamt   03596 569202 
Amt Finanzen (Stadtkasse)  03596 569222 
Meldeamt  03596 569233/237 
Standesamt 03596 569234
Ordnungsamt  03596 569230
Amt Stadtentwicklung/Bauwesen  03596 569260

www.neustadt-sachsen.de
E-Mail: stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de

Ordnungsamt  Städtischer Bauhof-
Berthelsdorfer Str. 41, Montag - Freitag von 07:00 - 09:00 Uhr
Tel. 502247, Fax 602581, E-Mail: bauhof@neustadt-sachsen.de

Nächste Sitzungstermine
Technischer Ausschuss 09.04.2024
Verwaltungsausschuss 11.04.2024
Stadtrat 20.03.2024

Die Tagesordnungen werden durch Aushang, im Internet und im 
Neustädter Amtsblatt bekannt gegeben. 

SOZIALES Rathaus, Markt 1 03596 569231

Informationen zu den Sprechstunden im Bürgerbüro (Markt 24) 
erhalten Sie unter o. g. Telefonnummer bzw. per E-Mail unter 
soziales@neustadt-sachsen.de. Eine Übersicht der sozialen 
Beratungsstellen finden Sie unter www.neustadt-sachsen.de

FRIEDENSRICHTER
04.04.2024 sowie nach tel. Vereinbarung ab 17:00 Uhr unter 
0170 7310947, Schriftverkehr an Schiedsstelle der Stadt 
Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in Sachsen
E-Mail: friedensrichter@neustadt-sachsen.de

STADTBIBLIOTHEK 
Goethestraße 2 03596 604170

Montag  13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 
Donnerstag  
Freitag

Zur Info über den Medienbestand und für Vorbestellungen 
können Sie den Online-Ausleihservice unter 
https://neustadt.bbopac.de nutzen. 

STADTMUSEUM  
Anfragen unter 03596 505506  
bzw. per E-Mail stadtmuseum@neustadt-sachsen.de

STADTMANAGEMENT
Bahnhofstraße 3   03596 5096488
bzw. unter         stadtmanagement@neustadt-sachsen.de

TOURISMUS-SERVICEZENTRUM
Johann-Sebastian-Bach-Straße 15 03596 501516

Montag/Dienstag und
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
touristinfo@neustadthalle.de, www.touristinfo-neustadt.de 

POLIZEI 
01855 Sebnitz, Finkenbergstraße 13a          035971 850

WÄSCHEMANGEL
Langburkersdorf/Hofmühle unter Tel.  03596 502645  
Anmeldung/Wäscheannahme          Dienstag  10:00 - 14:00 Uhr
Niederottendorf unter Tel.      0160 8699854 oder 03596 604590

WERTSTOFFHOF 
Werner-von-Siemens-Straße 20 0351 40404567 
Montag/Mittwoch/Freitag   13:00 - 18:00 Uhr 
und Sonnabend  08:00 - 12:00 Uhr 

BEREITSCHAFTSDIENSTE
(ohne Gewähr)

Bundeseinheitliche kostenlose Rufnummer 
für den kassenärztlichen Notdienst 116117
Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

von 09:00 bis 11:00 Uhr, in dringenden Fällen außerhalb der 
Sprechzeiten über den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

09./10.03.2024
Dr. Hantzsche   035971 53177
01855 Sebnitz, Götzingerstraße 8 

16./17.03.2024
ZÄ Uhlmann 035971 53077 
01855 Sebnitz, Hertigswalde 16 

APOTHEKEN-NOTBEREITSCHAFT
Zusätzlich sind u. g. Apotheken von 08:00 Uhr morgens bis 
08:00 Uhr morgens des Folgetages dienstbereit, Infos unter 
Tel. 0351 501210 bzw. www.apotheken.de oder www.aponet.de. 

10.03.2024
Marien-Apotheke Sebnitz 035971 5960
01855 Sebnitz
Schandauer Straße 2  

17.03.2024
Engel-Apotheke Neustadt in Sachsen 03596 5082370
01844 Neustadt in Sachsen
Wilhelm-Kaulisch-Straße 20 

HAVARIE-BEREITSCHAFT
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH (Abwasser) 
Neustadt  03596 501434  0175 5215749
Sebnitz 035971 56775 0175 1672878 

Wohnungsbau- und Wärmeversorgungsgesellschaft 
Neustadt in Sachsen mbH (WWGN) und Technische 
Dienste Neustadt GmbH (TDN)
Obergraben 1           Notruf 0172 6300798

ENSO-Störungsrufnummern 
Erdgas      0351 50178880 Strom 0351 50178881
ENSO-Servicenummer   0800 6686868
service@enso.de, www.enso.de

Zweckverband Wasserversorgung  
Pirna/Sebnitz (ZVWV)   035023 51610

TIERÄRZTLICHE  BEREITSCHAFT
unter www.landratsamt-pirna.de oder www.tierarzt-stolpen.de 
Kleintier-Notfallservice nach tel. Anmeldung unter 035973 2830 
(wochentags 08:00 - 21:00 Uhr, samstags 08:00 - 17:00 Uhr)

10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr



Neustadt in Sachsen Nr. 5/20244

ersetzen. Damit wird die Bebauung des hinter liegenden Grund-
stückes Flurstück Nr. 1188/19 abseits der Bauflucht Kastani-
enweg möglich, ohne das ursprüngliche städtebauliche Ziel zu 
gefährden. Die Forderungen zum Immissionsschutz werden wei-
terhin eingehalten. Durch die Änderung werden die Grundzüge 
des Ursprungsbebauungsplans nicht berührt, so dass die Vor-
aussetzungen für die Anwendung des vereinfachten Verfahrens 
nach § 13 Baugesetzbuch (BauGB) gegeben sind. Im vereinfach-
ten Verfahren wird von der Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4 
BauGB und von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung 
nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 entsprechend § 13 Abs. 2 Nr. 1 
BauGB abgesehen.
Mit der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 51 „Umstruktu-
rierungsgebiet Berghaus-/Schillerstraße (Kastanienweg)“ wird 
das Planungsbüro Dr. Braun & Barth, Tharandter Straße 39 in 
01159 Dresden, beauftragt. Die Planungskosten werden mit ei-
nem städtebaulichen Vertrag zur Hälfte durch die Firma STRA-
BAG AG, Direktion Sachsen/Thüringen, Radeburger Straße 28, 
01129 Dresden, übernommen. Der Beschluss ist gemäß § 2 
Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

SR-24-375
Bestätigung des Entwurfes der 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 51 „Umstrukturierungsgebiet Berghaus-/Schiller-
straße (Kastanienweg)“ in Neustadt in Sachsen
Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes „Umstruk-
turierungsgebiet Berghaus-/Schillerstraße (Kastanienweg)“ in 
Neustadt in Sachsen bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), 
den Textlichen Festsetzungen (Teil B) und der Begründung zur 
Änderung in der Fassung vom 19. Januar 2024 wird bestätigt. 
Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes „Umstruk-
turierungsgebiet Berghaus-/Schillerstraße (Kastanienweg)“ ist 
nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) für die Dauer eines 
Monats im Internet zu veröffentlichen und öffentlich auszulegen. 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit wird entsprechend § 3 Abs. 
2 BauGB und die Beteiligung der Behörden nach § 4 Abs. 2 
BauGB durchgeführt.

Stadtratssitzung
am Mittwoch, dem 20. März 2024, 18:30 Uhr, in der Neustadt-
halle - Götzinger Saal, Johann-Sebastian-Bach-Straße 15, 
01844 Neustadt in Sachsen

Vorläufige Tagesordnung
(Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang in Neustadt in 
Sachsen und den Ortsteilen sowie im Internet bekannt gegeben)

1 Begrüßung mit Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 
Beschlussfähigkeit und Tagesordnung

2 Bericht des Bürgermeisters
3 Fragestunde der Stadträte
4 Fragestunde der Einwohner
5 Vorstellung der geplanten Erweiterung des Steinbruches 

Oberottendorf
6 SR-24-382

Übertragung von Finanzmitteln des Eigenbetriebes Ab-
wasserentsorgung der Stadt Neustadt in Sachsen aus dem 
Wirtschaftsjahr 2023 in das Wirtschaftsjahr 2024 und Be-
stätigung von außer- und überplanmäßigen Auszahlungen

7 SR-24-383
Gebührenkalkulation der dezentralen Anlagen im Gebiet der 
Stadt Neustadt in Sachsen (ohne OT Krumhermsdorf) für 
den Zeitraum April 2024 bis März 2025

8 SR-24-384
Neufassung der Satzung über dezentrale Abwasseranla-
gen im Gebiet der Stadt Neustadt in Sachsen (ohne Ortsteil 
Krumhermsdorf)

9 SR-24-377
Thematische Ausrichtung und Standort des neuen Muse-
ums

AMTLICHES

Aus der Stadtratssitzung
In der 56. Sitzung des Stadtrates am 28. Februar 2024 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst:

SR-24-361
Bestätigung des Entwurfes zur Fortschreibung des Lärmak-
tionsplanes der Stadt Neustadt in Sachsen 2023
Der Stadtrat bestätigt den Entwurf zur „Fortschreibung des Lär-
maktionsplanes“ für die Stadt Neustadt in Sachsen 2023 gemäß 
der Anlage als generelle Grundlage künftiger Lärmschutzaktivi-
täten in der Stadt Neustadt in Sachsen und beauftragt den Bür-
germeister mit der angemessenen Durchführung der Beteiligung 
der Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange zum Entwurf 
der Fortschreibung des Lärmaktionsplanes.

SR-24-376
Einzelgenehmigung zur Annahme von Spenden lt. § 73 (5) 
SächsGemO
Der Stadtrat beschließt die Annahme von Einzelspenden.

SR-24-372
Erwerb des Flurstückes Nr. 675/4 der Gemarkung Neustadt
Der Stadtrat beschließt, alle erforderlichen Maßnahmen zum Er-
werb des Flurstückes Nr. 675/4 der Gemarkung Neustadt mit ei-
ner Größe von 5.899 qm, von der Eigentümerin einzuleiten sind. 
Das mit der Eigentümerin verhandelte Kaufpreisangebot vom 
30. November 2023 beträgt 22.170,00 EUR. Die bestehenden 
Einzelpachtverträge mit den Pächtern der 23 Kleingärten werden 
von der Stadt Neustadt in Sachsen übernommen. Der bestehen-
de Pachtvertrag mit der Eigentümerin vom 4. Juli 2007 und der 
1. Änderung vom 22. August 2013 über den Friedhofsparkplatz 
endet zum 31. Dezember 2024.

SR-24-373
Haushalterische Fortschreibung der Straßenbaumaßnahme 
S 156/Anschluss Gewerbegebiet Fuchsberg
Der Stadtrat beschließt die haushalterische Fortschreibung der Aus-
zahlungen für die Straßenbaumaßnahme S 156/Anschluss Gewer-
begebiet Fuchsberg mit einer Gesamthöhe von 812.900,00 EUR. 
Die Fortschreibung erfolgt auf der Grundlage des Beschlusses 
SR-17-308 und der geänderten Kostenfortschreibung vom  
26. Oktober 2023. Bei der Straßenbaumaßnahme handelt es 
sich um eine gemeinsame Baumaßnahme des Landesamtes 
für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Meißen, und der 
Stadt Neustadt in Sachsen. Zur Vorbereitung und Durchfüh-
rung der gemeinsamen Baumaßnahme wurde die Vereinbarung  
Nr. 48/2/V/15 vom 7./22. Oktober 2019 abgeschlossen. Der Bür-
germeister wird bevollmächtigt, die neue präzisierte Vereinba-
rung mit der neuen Kostenfortschreibung zu unterzeichnen.

SR-24-374
Aufstellungsbeschluss für die 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 51 „Umstrukturierungsgebiet Berghaus-/Schiller-
straße (Kastanienweg)“ in Neustadt in Sachsen
Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen beschließt die Auf-
stellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 51 „Umstruk-
turierungsgebiet Berghaus-/Schillerstraße (ehemals Fortschritt)“ 
in Neustadt in Sachsen. Da das Wohngebiet jetzt den Straßen-
namen „Kastanienweg“ erhalten hat, wird dieser als Zusatz in 
den Namen des Bebauungsplanes aufgenommen. Die Erläute-
rung, dass es sich um das Gebiet „ehemals Fortschritt“ handelt 
entfällt damit. Somit wird der Bebauungsplan Nr. 51 in „Um-
strukturierungsgebiet Berghaus-/Schillerstraße (Kastanienweg)“ 
umbenannt. Der im Lageplan gekennzeichnete Geltungsbereich 
umfasst die Flurstücke 1188/16, 1188/17, 1188/18, 1188/19 und 
1188/20 alle Gemarkung Neustadt. Planungsziel ist es, im Gel-
tungsbereich der 1. Änderung, die parallel zum Kastanienweg 
festgesetzte Baulinie durch die Festsetzung einer Baugrenze zu 
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Während der Veröffentlichungsfrist können von jedermann Stel-
lungnahmen zum Entwurf zur Fortschreibung des Lärmaktions-
planes 2023 abgegeben werden.
Stellungnahmen, Hinweise und/oder Vorschläge sollen elekt-
ronisch übermittelt werden an bauamt@neustadt-sachsen.de 
oder per Fax an 03596 569280. Sie können auch bei der Stadt 
Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in Sachsen, bei 
Bedarf schriftlich eingereicht oder während der Dienststunden 
zur Niederschrift vorgebracht werden.
Bitte nutzen Sie die Möglichkeit der Bürgerbeteiligung!

Datenschutzinformation:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grund-
lage § 3 Baugesetzbuch in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchst. 
e der Datenschutz-Grundverordnung und dem Sächsischen Da-
tenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absender-
angaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergeb-
nis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem 
Formblatt „Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im 
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem Baugesetz-
buch und nach Artikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung“, 
welches mit ausliegt.

Neustadt in Sachsen, 29. Februar 2024

Mühle
Bürgermeister

Bekanntmachung  
der Stadt Neustadt in Sachsen

über die Aufstellung der 1. Änderung  
des Bebauungsplanes Nr. 51 „Umstrukturierungsge-
biet Berghaus-/Schillerstraße (Kastanienweg)“ 
in Neustadt in Sachsen

Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen hat in seiner Sitzung 
am 28. Februar 2024 beschlossen, für das Gebiet Kastanien-
weg die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 51 „Umstruktu-
rierungsgebiet Berghaus-/ Schillerstraße (ehemals Fortschritt)“ 
aufzustellen.

Da das Wohngebiet jetzt den Straßennamen „Kastanienweg“ 
erhalten hat, wird dieser als Zusatz in den Namen des Bebau-
ungsplanes aufgenommen. Die Erläuterung, dass es sich um das 
Gebiet „ehemals Fortschritt“ handelt entfällt damit.

Somit wird der Bebauungsplan Nr. 51 in „Umstrukturierungsge-
biet Berghaus-/Schillerstraße (Kastanienweg)“ umbenannt.

Der im Lageplan gekennzeichnete Geltungsbereich umfasst die 
Flurstücke 1188/16, 1188/17, 1188/18, 1188/19 und 1188/20 
alle Gemarkung Neustadt.

Planungsziel ist es, im Geltungsbereich der 1. Änderung, die 
parallel zum Kastanienweg festgesetzte Baulinie durch die Fest-
setzung einer Baugrenze zu ersetzen. Damit wird die Bebauung 
des hinter liegenden Grundstückes Flurstück Nr. 1188/19 abseits 
der Bauflucht Kastanienweg möglich, ohne das ursprüngliche 
städtebauliche Ziel zu gefährden.

Die Forderungen zum Immissionsschutz werden weiterhin ein-
gehalten.

Durch die Änderung werden die Grundzüge des Ursprungsbe-
bauungsplans nicht berührt, so dass die Voraussetzungen für 
die Anwendung des vereinfachten Verfahrens nach § 13 Bau-

10 SR-24-378
Abschluss eines Nutzungsvertrages zur Freizeitanlage Polenz

11 SR-24-379
Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Neustadt in 
Sachsen für das Haushaltsjahr 2020

12 SR-24-370
Abwägung über die Hinweise und Anregungen zum 3. Ent-
wurf zum Bebauungsplan Nr. 48 „Gewerbegebiet Am Kar-
renberg, Teilgebiet C“ im Ortsteil Polenz der Stadt Neustadt 
in Sachsen

13 SR-24-371
Satzung des Bebauungsplanes Nr. 48 „Gewerbegebiet Am 
Karrenberg, Teilgebiet C“ im Ortsteil Polenz der Stadt Neu-
stadt in Sachsen

14 SR-24-380
Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes Nr. 143 der Gemar-
kung Rückersdorf

15 SR-24-385
Beitrittsbeschluss zur erteilten Genehmigung mit Auflagen 
(Az. 0004-14.6.28-621.4-260.010-03.0) zum Bebauungs-
plan Nr. 46 „Erweiterung Gewerbegebiet Am Fuchsberg“ im 
Ortsteil Berthelsdorf in Neustadt in Sachsen

Die Unterlagen für die öffentliche Stadtratssitzung können im 
Bürgerinformationssystem unter dem Link 
www.ratsinfo-online.de/neustadt-sachsen-bi/ eingesehen werden.
Zum öffentlichen Teil der Stadtratssitzung sind interessierte Bür-
ger herzlich eingeladen.

Mühle
Bürgermeister

Bekanntmachung  
der Stadt Neustadt in Sachsen

Öffentlichkeitsbeteiligung zur Fortschreibung  
des Lärmaktionsplanes 2023 der Stadt  
Neustadt in Sachsen

Der Entwurf zur Fortschreibung des Lärmaktionsplanes 2023 
wurde vom Büro IVAS Ingenieurbüro für Verkehrsanlagen  
und -systeme Dresden erarbeitet und vom Stadtrat der Stadt 
Neustadt in Sachsen in seiner Sitzung am 28. Februar 2024 be-
stätigt und zur Öffentlichkeitsbeteiligung freigegeben.
Die Veröffentlichung im Internet finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Neustadt in Sachsen unter: https://www.neustadt-
sachsen.de/buergerservice/bekanntmachungen.php.
Die öffentliche Auslegung des Entwurfes zur Fortschreibung des 
Lärmaktionsplanes 2023 erfolgt zu jedermanns Einsicht und Er-
örterung in der Zeit vom

18. März 2024 bis 16. April 2024

in der Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen, Markt 24, Sach-
gebiet Stadtentwicklung, Zimmer 2, während folgenden Zeiten

montags
09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
dienstags/donnerstags
09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
mittwochs/freitags
09:00 - 12:00 Uhr.

Die kompletten Planungsunterlagen werden auf dem zentralen 
Landesportal Bauleitplanung unter www.buergerbeteiligung.
sachsen.de/portal/neustadt-sachsen/startseite zur Einsichtnah-
me innerhalb des genannten Zeitraumes veröffentlicht.
In Anwendung von § 47d Abs. 3 Bundesimmissionsschutzgesetz 
wird hiermit die Öffentlichkeit angeregt, Vorschläge und Anre-
gungen zum Entwurf zur Fortschreibung des Lärmaktionsplanes 
2023 vorzutragen.
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montags
09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
dienstags/donnerstags
09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
mittwochs/freitags
09:00 - 12:00 Uhr.

Die kompletten Planungsunterlagen werden auf dem zentralen 
Landesportal Bauleitplanung unter www.buergerbeteiligung.
sachsen.de/portal/neustadt-sachsen/startseite zur Einsichtnah-
me innerhalb des genannten Zeitraumes veröffentlicht.

Während der Veröffentlichungsfrist können von jedermann Stel-
lungnahmen zum Entwurf der 1. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 51 „Umstrukturierungsgebiet Berghaus-/Schillerstraße 
(Kastanienweg)“ abgegeben werden.

Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden an bau-
amt@neustadt-sachsen.de oder per Fax an 03596 569280. Sie 
können auch bei der Stadt Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 
Neustadt in Sachsen, bei Bedarf schriftlich eingereicht oder wäh-
rend der Dienststunden zur Niederschrift vorgebracht werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Datenschutzinformation:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundla-
ge § 3 Baugesetzbuch in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchst. e 
der Datenschutz-Grundverordnung und dem Sächsischen Daten-
schutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderanga-
ben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen der 
Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem Baugesetzbuch und nach Ar-
tikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung“, welches mit ausliegt.

Neustadt in Sachsen, 29. Februar 2024

Mühle
Bürgermeister

Jahreshauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Neustadt in Sachsen
Zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Neu-
stadt in Sachsen mit den Ortsfeuerwehren Berthelsdorf, Krum-
hermsdorf, Langburkersdorf, Neustadt, Polenz, Rückersdorf und 
Rugiswalde am

Freitag, dem 22. März 2024, 18:00 Uhr, in der Neustadthalle,

lade ich alle Mitglieder der Gemeindefeuerwehr Neustadt in 
Sachsen herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Abendessen
2. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Bericht der Gemeindejugendfeuerwehr
4. Bericht des Gemeindewehrleiters
5. Ansprache des Bürgermeisters
6. Diskussion und Grußworte
7. Auszeichnungen
8. Ernennungen
9. Beförderungen
10. Schlusswort

Anzugsordnung für die aktive Abteilung ist die Dienstuniform.

Stefan Ullmann
Gemeindewehrleiter

gesetzbuch (BauGB) gegeben sind. Im vereinfachten Verfahren 
wird von der Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4 BauGB und von 
der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 
und § 4 Abs. 1 entsprechend § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB abgese-
hen. Die Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
51 „Umstrukturierungsgebiet Berghaus-/Schillerstraße (Kasta-
nienweg)“ in Neustadt in Sachsen ist nach § 2 Abs. 1 Satz 2 
Baugesetzbuch ortsüblich bekannt zu machen.

Neustadt in Sachsen, 29. Februar 2024

Mühle
Bürgermeister

Änderungsbereich im „Umstrukturierungsgebiet Berghaus-/Schil-
lerstraße (Kastanienweg)“ in Neustadt in Sachsen

Bekanntmachung  
der Stadt Neustadt in Sachsen

Öffentliche Auslegung des Entwurfes der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 51 „Umstrukturierungsge-
biet Berghaus-/Schillerstraße (Kastanienweg)“  
in Neustadt in Sachsen gemäß § 3 Abs. 1  
Baugesetzbuch

Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen hat in öffentlicher 
Sitzung am 28. Februar 2024 den Entwurf der 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 51 „Umstrukturierungsgebiet Berghaus-/
Schillerstraße (Kastanienweg)“ in Neustadt in Sachsen bestätigt 
und die öffentliche Auslegung sowie die Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange beschlossen. Der 
Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 51 „Um-
strukturierungsgebiet Berghaus-/Schillerstraße (Kastanienweg)“ 
in Neustadt in Sachsen besteht aus der Planzeichnung (Teil A), 
den Textlichen Festsetzungen (Teil B) und der Begründung zur 
Änderung in der Fassung vom 19. Januar 2024.

Die Veröffentlichung im Internet finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Neustadt in Sachsen unter 
https://www.neustadt-sachsen.de/buergerservice/bekanntma-
chungen.php.

Die öffentliche Auslegung des Entwurfes der 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 51 erfolgt zu jedermanns Einsicht und Er-
örterung in der Zeit vom

18. März 2024 bis 16. April 2024

in der Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen, Markt 24, Sach-
gebiet Stadtentwicklung, Zimmer 2, während folgenden Zeiten
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o Auch abgestorbene Äste in den Bäumen müssen entfernt 
werden, damit niemand durch herunterfallendes Astwerk 
verletzt werden kann.

o Sorgen Sie dafür, dass Verkehrszeichen einschließlich Stra-
ßennamensschilder frei einzusehen sind.

Weiter weisen wir darauf hin, dass es, gemäß § 39 Abs. 5 Bun-
desnaturschutzgesetz (BNatSchG), in der Zeit vom 1. März bis 
zum 30. September verboten ist, Hecken, lebende Zäune, Bäu-
me und Gebüsche zu roden, abzuschneiden oder auf andere 
Weise zu zerstören. Hierzu zählen jedoch nicht die oben genann-
ten Sicherheits- bzw. Pflegeschnitte. Diese können, natürlich 
unter Berücksichtigung von eventuell vorhandener Vogelbrut, 
ganzjährig durchgeführt werden.

Ordnungsamt

Einladung

zur 146. Verbandsversammlung  
des Abwasserzweckverbandes Sebnitz

Am Mittwoch, dem 20. März 2024, 13:00 Uhr, findet die nächs-
te Versammlung des Abwasserzweckverbandes Sebnitz in der 
Stadtverwaltung Sebnitz, Rathaus, Kirchstraße 5, 01855 Sebnitz, 
mit folgender Tagesordnung statt:

- Beratung und Beschluss zur Bestätigung der Gebührenkalku-
lation der dezentralen Abwasseranlagen im Gebiet des AZV 
Sebnitz für den Zeitraum April 2024 bis März 2025

- Beratung und Beschluss zur Neufassung der Satzung über 
dezentrale Abwasseranlagen des AZV Sebnitz

- Beratung und Beschluss zur Bevollmächtigung des Ver-
bandsvorsitzenden zur Aufnahme eines Kredites im Rahmen 
der Ermächtigung des Haushaltsjahres 2024

- Informationen, Fragen und Anregungen

Kretzschmar; Verbandsvorsitzender

Ende der amtlichen Bekanntmachungen ---------------------------

Zur Erinnerung!

Frühjahrsputzwoche vom 18. - 24. März 2024

Der traditionelle Frühjahrsputz in unserer Stadt und den Orts-
teilen findet in diesem Jahr vom 18. bis 24. März 2024 statt.

Wir hoffen sehr, dass sich wieder viele Bürger, Gewerbetrei-
bende, Betriebe und Vereine an dem diesjährigen Frühjahrs-
putz beteiligen und ein reges Interesse an einer sauberen und 
gepflegten Heimatstadt einschließlich ihrer Ortsteile bekundet 
wird. Vor allem die Außenbereiche und Vorgärten der Grund-
stücke sollten vom Unrat befreit werden sowie den Anlieger-
pflichten entsprechend der Ortssatzung der Stadt Neustadt in 
Sachsen nachzukommen, das heißt, die an den Grundstücken 
angrenzenden Fußwege und Grünflächen mit zu reinigen und 
zu pflegen.

Achten Sie bitte in diesem Zeitraum besonders auf den Einsatz 
der Kehrmaschine im öffentlichen Verkehrsraum und parken Sie 
Ihre Fahrzeuge nach Möglichkeit an einem anderen Ort.
Beachten Sie bitte weiterhin, dass durch den Städtischen Bau-
hof kein Müll oder Sperrmüll entsorgt wird. Hinweise zu Sperr-
müllentsorgungen entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender 2024. 
Für anfallenden Biomüll nutzen Sie bitte die Biotonne, die Sie in 
unterschiedlichen Größen beim Zweckverband Abfallwirtschaft 
Oberes Elbtal (ZAOE) jederzeit bestellen können.

Informationen zum Thema Frühjahrsputz erhalten Sie beim Städ-
tischen Bauhof unter Tel. 03596 502247 oder beim Ordnungsamt 
unter Tel. 03596 569230.

Mühle
Bürgermeister

Anliegerpflichten 
für die Verkehrssicherheit
Die Stadt Neustadt in Sachsen weist alle Eigentümer bzw. Mieter 
von Grundstücken darauf hin, dass Sie verpflichtet sind, Hecken, 
Bäume und Sträucher an der Grenze zu öffentlichen Verkehrsflä-
chen so anzupflanzen bzw. zu pflegen, dass die Sicherheit des 
Verkehrs nicht beeinträchtigt wird.
Kreuzungen und Einmündungen sind oft schlecht einsehbar. 
Fuß- und Radwege werden durch unkontrolliert wucherndes 
Grün immer schmaler. Zurückschnellende Äste können „ins 
Auge“ gehen oder Fahrzeuge beschädigen. Straßenlampen und 
Verkehrszeichen sind oft durch privates Grün zugewachsen. Die-
ser „Wildwuchs“ beeinträchtigt sowohl die Verkehrssicherheit als 
auch die Orientierung aller Verkehrsteilnehmer.

Jeder Grundstückseigentümer ist verkehrssicherungspflichtig. 
Er haftet für Unfälle und Schäden, die durch Überwuchs seiner 
Begrünung entstehen können.

Daher sollten Sie im Interesse der Sicherheit aller Verkehrsteil-
nehmer folgende Hinweise beachten:
o Über den Fahrbahnen ist ein Bereich von 4,50 Meter 

Höhe und über den Geh- und Radwegen von 2,50 Meter 
Höhe freizuhalten (Lichtraumprofil), damit Fahrzeuge be-
ziehungsweise Fußgänger und Fahrradfahrer die öffent-
lichen Straßen entsprechend ihrer Bestimmung nutzen 
können.

o Die Büsche und Bäume in der Nähe von Straßenlaternen 
sind so zu schneiden, dass der Lichtaustritt gewährleistet 
ist und keine Schäden an den Beleuchtungskörpern (zum 
Beispiel bei Sturm) entstehen können.

o Hecken entlang von Geh- und Fahrradwegen sind so zu-
rückzuschneiden, dass die gesamte Breite dieser Wege 
von den Fußgängern und Fahrradfahrern genutzt werden 
kann.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 22. März 2024

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 13. März 2024

Annahmeschluss für Anzeigen ist: 
Freitag, der 15. März 2024, 9.00 Uhr
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le Nutzung des einzigartigen zentralen Ortes gibt es bereits. Als 
Träger konnte das ASB-Mehrgenerationenhaus gefunden werden.

Damit neben dem Gedankenaustausch, Spielen, gemeinsamen so-
wie zeitgemäßen Kochen, Geheimnisse der Schokolade entdecken, 
Tanz u. v. m. inspirierende weitere Veranstaltungen stattfinden, sind 
Melodien aus einem Klavier von hohem Wert. Dieses bekommt die 
Stadt aus dem Nachlass von Johannes Lehmann geschenkt. Es ist 
ein ganz besonderes Klavier, denn es ist im letzten Jahrhundert in 
Neustadt in Sachsen hergestellt worden. Damit es wieder richtig 
klingt, muss es technisch überarbeitet werden. Zur Deckung dieser 
Kosten suchen wir ihr bürgerliches Engagement. Bitte helfen Sie mit, 
damit vielleicht schon im Sommer neue Klänge in der Innenstadt zu 
hören sind. Wir freuen uns über jede Spende. Sie können uns diese 
gern auf das Konto der Stadt bei der Ostsächsischen Sparkasse 
Dresden überweisen (Kontoinhaber Stadt Neustadt in Sachsen, 
IBAN DE74 8505 0300 3000 0533 78, SWIFT-BIC OSDDDE81XXX, 
Betreff: Klavier Stadtgeflüster) oder Sie besuchen die Stadtkasse 
im Rathaus, Markt 1, Zimmer 1 a, zu den allgemeinen Sprechzeiten.

Noch einmal ein herzliches Dankeschön an alle, die sich bereits 
bei diesem Projekt mit eingebracht haben, einen herzlichen Dank 
für das Klavier, Möbel und verschiedenstes Interieur und für den 
Ideenreichtum vieler Involvierten. Wir freuen uns, Sie im Stadt-
geflüster begrüßen zu dürfen.

Ihr Stadtmanagement

Hilfe ...! Was kann man aus den leeren 
Schaufenstern in Neustadt machen?

Ein Schaufenster ist und bleibt 
ein Ort zum Schauen. Selbst 
wenn dieses verwaist ist, er-
tappt sich so mancher dabei 
trotzdem interessiert hineinzu-
schauen.
Wunderbare Denkanstöße gab 
die Neustädterin Kornelia Mitt-
ler bereits am Markt 9 (Stadtge-
flüster) mit ihrer kalligrafischen 
Spruchgestaltung. Interessant 
könnte es sein, wenn es eines 
Tages mehr davon gäbe.

Wir (Stadtmanagement) suchen geputzte, leere (auch 
bereits dekorierte) Schaufenster ...

Liebe Inhaber (Eigentümer) eines Hauses mit leeren Schaufenstern,
schauen Sie sich die Fenster am Haus, Markt 9, an und geben 
Sie Ihre Schaufenster frei für ähnliche Schriftgestaltungen. Da-
mit kann das Bummeln durch unsere Stadt viel interessanter 
und das Stadtbild selbst viel freundlicher werden. Gar mancher 
Passant erhält beim Lesen der Sprüche eine Inspiration für das 
eigene Leben oder ein Aphorismus, eine Lebensweisheit zaubert 
ein Lächeln auf seine Lippen oder weckt eine Erinnerung oder 
aktiviert zu einem neuen Beginn.
Deshalb suchen wir geputzte Schaufenster und bitten Sie, liebe 
Eigentümer oder Inhaber, Ihre Schaufenster dafür freizugeben.
Melden Sie sich bitte bis zum 20. März 2024 per E-Mail bei stadt-
management@neustadt-sachsen.de, per Telefon 03596 5096488 
oder persönlich im Stadtmanagement, Bahnhofstraße 3.

Ihr Stadtmanagement

AUS DEM STADTLEBEN

Gehweginstandsetzung an der  
Wilhelm-Kaulisch-Straße gestartet
Am 26. Februar 2024 begannen die Instandsetzungsarbeiten des 
Gehweges an der Wilhelm-Kaulisch-Straße in Neustadt in Sach-
sen im Abschnitt ab dem Abzweig Malzgasse bis zur Zufahrt der 
Julius-Mißbach-Grundschule durch das Unternehmen Montag 
Straßen- und Tiefbau GmbH Sebnitz. Auf einer Länge von 115 
Meter wird der vorhandene Belag gegen eine neue Pflasterdecke 
ausgetauscht.
Die geplante Dauer der Arbeiten beträgt fünf Wochen und ist 
somit bis Ende März 2024 angesetzt. Während des Bauzeit-
raums erfolgt eine halbseitige Sperrung des Verkehrs mit einer 
Umleitung durch die Stadt in Richtung Kreisverkehr bzw. Rich-
tung Langburkersdorf. Für diese Einschränkungen bitten wir die 
Anwohner und alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis.

Bereits abgefräster Gehweg vor der Julius-Mißbach-Grundschule 
am 29. Februar 2024 

Mehr als Kaffee …

Statt Geflüster - eröffnet das Stadtgeflüster
Am Dienstag, dem 19. März 
2024, 10:00 Uhr, wird das 
„Stadtgeflüster“ offiziell am 
Markt 9 (Teil der ehemaligen 
Commerzbank) eröffnet.
Dieser zentrale Ort wird kein 
Café im herkömmlichen Sinne, 
welches festgelegte Öffnungs-
zeiten an mehreren Tagen in der 
Woche hat. Dieser Ort wird von 
engagierten Helfern getragen. 
Geöffnet wird zu den Zeiten, 
an denen genügend Menschen 
Verantwortung übernehmen und 
etwas für die Stadtgemeinschaft

(von 0 bis 105+ Jahren) und damit für sich selbst tun und be-
wegen. Ziel ist es im ersten Schritt, den Markttag am Dienstag, 
von 10:00 bis 15:00 Uhr, personell abzusichern. Es wird einen 
Kaffee- und Teeausschank geben und die Waffelbäckerei ist in 
der Erprobung.
Tatkräftig Helfende und Sponsoren der Stadt unterstützten den 
Aufbau der Einrichtung bisher aktiv. Auch ein Logo wird derzeit 
von zwei äußerst kreativen Neustädterinnen ehrenamtlich entwi-
ckelt, welches dann natürlich sichtbar angebracht wird.
In verschiedensten Gesprächen haben alle Beteiligten gespürt, 
wie wichtig der respektvolle gedankliche Austausch und die Su-
che nach Antworten auf die Fragen unserer Zeit und damit für 
die Zukunft unserer Stadt sind. Viele Ideen für die soziokulturel-



Wochenendgarten in Neustadt sucht Unterstützung 
bei Gartenarbeit für ca. 2 x im Monat.  

Vergütung nach Absprache.
Melden unter 0160 - 92 01 61 94 oder nufueszol@gmx.de

– das ist unser Ziel. Wenn Sie als 
Stifter mit uns die Segel setzen 
wollen, rufen Sie uns an unter:  
0211-83680630. Gerne senden 
wir Ihnen unsere Broschüre zu.

SB
06

Stiftung Alzheimer Initiative gGmbH
www.alzheimer-forschung.de/stiftung

Zukunft ohne Alzheimer
in eine
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KULTURELLES

Lene Voigt-Abend  
in der Stadtbibliothek

Wir laden Sie herzlich am Montag, dem 18. März 2024, 
18:00 Uhr, zu unserer ersten Abendveranstaltung im Jahr 
2024 in die Stadtbibliothek Neustadt in Sachsen ein. 

Unser Gast Uwe Kotteck trägt 
heitere Kurzgeschichten so-
wie Gedichte der sächsischen 
Mundartdichterin Lene Voigt vor 
und untermalt diese mit Liedern 
aus seiner eigenen Feder. Der 
gebürtige Leipziger Liederma-
cher und Texter beschäftigt sich 

seit vielen Jahren mit dem Schaffen von Lene Voigt und trägt 
diese mit viel Witz und seinem authentischen Dialekt unterhalt-
sam vor.
Lene Voigts Lebensweg war sehr bewegt. Geboren im Kaiser-
reich, erlebte sie sowohl die Diktatur, in der sie ein Berufsverbot 
erhielt, als auch die DDR. Zunächst in Vergessenheit geraten, 
sind die Werke der wohl bekanntesten sächsischen Mundart-
dichterin heute wiederentdeckt und zeigen eine Frau, deren freier 
Geist beispielhaft ist. Trotz vieler Schicksalsschläge sind Lene 
Voigts Texte stets mit einem heiteren Augenzwinkern geschrie-
ben und bringen noch heute die Menschen zum Schmunzeln. 
Sie sind herzlich eingeladen, der Kulturbeitrag beträgt 2,00 EUR.

Ihre Stadtbibliothek

Tourismusbörse  
am 16. März 2024

Am Samstag, dem 16. März 2024, lädt der Tourismusverband 
Sächsische Schweiz e. V. von 10:00 bis 17:00 Uhr wieder zur 
Tourismusbörse ein. Aussteller aus Tourismus und regionaler 
Wirtschaft präsentieren ihre Freizeit- und Erlebnisangebote im 
Nationalparkzentrum Bad Schandau. Auch das Tourismus-Ser-
vicezentrum Neustadt in Sachsen wird mit einem Stand vertreten 
sein und für unsere Stadt werben.
Die Kollegen aus der benachbarten Böhmischen Schweiz sind 
mit ihren aktuellen Angeboten natürlich auch wieder mit dabei. 
Der kleine Regionalmarkt mit „Gutes von hier“ steht besonders 
für die nachhaltige Entwicklung. Weiterhin gibt es Infoveran-
staltungen zur Mobilität mit Bus & Bahn durch den VVO sowie 
kostenlose Kurzführungen durch die neue Sonderausstellung im 
„NationalparkZentrum Sächsische Schweiz“.

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Das komplette Programm finden Sie 
unter tvssw.link/tourismusboerse bzw. über den 
abgebildeten QR-Code.

Nächste Rentenberatung
Kostenlose Antragstellung und Beratung in allen Angelegen-
heiten der Deutschen Rentenversicherung

Nächste Termine am:
03./24.04. und 15.05.2024
im Bürgerbüro, Markt 24

Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungsan-
träge, Hinterbliebenenrenten, Kontenklärung, Versorgungsaus-
gleich, Beantragung einer Rentenauskunft etc.) entgegen und 
berät Sie dazu.

Zu diesen Terminen, Voranmeldung unter der Telefonnummer 
03596 569231 erforderlich, bringen Sie bitte alle notwendigen 
Unterlagen mit.

Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich, An-
meldung unter 0177 4000842, 035028 170017 oder per E-Mail 
unter versichertenberaterin@bochat.eu.

GLÜCKWÜNSCHE

© exclusive-design 

Marc Müller und 
Lisa geb. Weißhampel
aus Oberottendorf 
am 22. Februar 2024

Benjamin geb. Walther 
und Selina Squarra 
aus Polenz 
am 27. Februar 2024

Anzeige(n)



Neustadt in Sachsen Nr. 5/202410

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter 
www.neustadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.

Sonnenheiligtümer in der Oberlausitz

Der zweite Teil dieses spannenden Vortrags im 
Schloss Langburkersdorf

Vor den Einschränkungen der 
Coronazeit war das Team der 
Fachgruppe Archäoastronomie 
der Sternwarte Sohland schon 
einmal zu Gast im Stadtmuse-
um.
Fasziniert von den spannenden 
Erkenntnissen über die soge-
nannten Sonnensteine in der 
Oberlausitz, folgt nun endlich 
der versprochene zweite Teil. 
Der im Übrigen auch besucht 
werden kann, wenn man den

ersten Teil nicht gehört und gesehen hat, da alle grundlegenden 
Fakten auch hier die Grundlage für den Vortrag bilden.
Die Felsen der Oberlausitz stehen seit über 400 Jahren im Ver-
dacht in prähistorischer Zeit heidnische Opferaltäre und Götter-
tempel für einen Sonnenkult gewesen zu sein. 2007 wurde ein 
kalenderastronomisches Sonnenbeobachtungsphänomen ent-
deckt. Die Sonne strahlt zu den Terminen der Sonnenwenden 
und Tagundnachtgleichen durch Sichtöffnungen verschiedener 
dieser Felsen. Zur Erforschung des Phänomens gründete die 
Sternwarte Bruno-H.-Bürgel Sohland/Spree eine Fachgruppe 
Archäoastronomie und rief das Forschungsprojekt Götterhand 
ins Leben. Felsen, welche das Sonnenbeobachtungsphänomen 
aufweisen, werden als Sonnenheiligtümer der Oberlausitz ange-
sprochen. Eines dieser mutmaßlichen Sonnenheiligtümer ist der 
Teufelsstein von Pließkowitz/Kleinbautzen. Seit 1903 rätselt die 
Wissenschaft, ob es sich bei ihm nicht viel mehr um ein steinzeit-
liches Großsteinmonument handelt, mit einer Torkonstruktion, 
wie man sie von Stonehenge in England kennt. Die Fachgruppe 
Archäoastronomie hat diese Überlegungen zusammen mit der 
astronomischen Funktion untersucht. Dieser Vortrag präsen-
tiert nun die Ergebnisse, welcher am Donnerstag, dem 14. März 
2024, 19:00 Uhr, im Schloss Langburkersdorf, zu erleben ist. Der 
Eintritt kostet wie immer 2,00 EUR.

Ihr Stadtmuseum

Doppelkopfturnier

des Fußballvereins 
Rugiswalde 96 e. V.

im Sportgebäude Rugiswalde
(Waldparkstadion, Steinweg 3)
am 9. März 2024, ab 14:00 Uhr ©
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Veranstaltungstipps
8. März 2024, 20:00 Uhr, Schokolade -
Das Konzert für Gaumen, Augen, Ohren und Seele
mit Christina Rommel

13. März 2024, 13:30 Uhr, Firebirds Burlesque Show
ausverkauft

15. März 2024, 19:30 Uhr, ASS-Dur: Celebration

19. März 2024, 19:30 Uhr
The Silver Beatles: The Best of Show

20. März 2024,19:00 Uhr, Stephan Schulz 3D-Show
„Korsika - das Gebirge im Meer“
Korsika vereint als die gebirgigste Insel im Mittelmeer auf klei-
nem Raum eine unglaublich vielfältige Erlebniswelt. Wandern, 
Tauchen, Klettern, Canyoning oder ausgedehnte Bergtouren - 
auf Korsika wird es praktisch nie langweilig. So verbrachte der 
3D-Fotograf Stephan Schulz während mehrerer ausgedehnter 
Reisen viele Monate auf dieser Trauminsel.

27. März 2024, 10:00 Uhr, Ostern bei den 7 Geißlein
Endlich ist das Osterfest! Alle suchen Nester und bunte Eier. Nur 
der Wolf nicht, der sucht die 7 Geißlein. Die wollen sich aber 
nicht fressen lassen und so beginnt ein lustiges Versteckspiel. 
Doch der Wolf ist listig. Da kann nur noch der Osterhase helfen ...
Puppenspiel, ab 5 Jahren
Wir bitten um rechtzeitige Voranmeldung bei Gruppen!
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8. Osterbrunnen

23. März 2024    14.00 Uhr 
Rugiswalde, am FFW-Gebäude 

D a s  Fe s t  w i r d  v e r a n s t a l t e t  v o m  Fe u e r w e h r v e r e i n  R u g i s w a l d e  e . V.

Mit vielen Leckereien 
rund um's Ei:  

Eierlikörbowle   
                  hausgemachter Eiersalat 

 Kaffee & Kuchen

Talente aus der Region 
überzeugten bei „Jugend 
musiziert“

Ende Januar 2024 fand der Regionalwettbewerb „Jugend musi-
ziert“ statt, bei dem sechs Musikschüler aus unserer Region mit 
ersten und einem zweiten Preis überzeugen konnten.
Die erst siebenjährige Hermine Barthel erspielte sich auf der Gi-
tarre einen 1. Preis, wird aber trotzdem nicht am Landeswett-
bewerb teilnehmen. In ihrer Altersgruppe ist eine Qualifizierung 
noch nicht möglich.
Wir gratulieren allen Teilnehmern ganz herzlich zum großen Erfolg:
Mathilda Barthel, Nick Drexler, Leander Brox, Anne Pitzschel, 
Hermine Barthel, alle Gitarre solo und Carolin Schiffner (Klarinet-
te) in der Kategorie Holzbläser solo.
Ein großes Dankeschön für die intensive Vorbereitung geht an 
die Fachlehrerinnen Frau Donath, Frau Knebel, Gitarre und Frau 
Heyde, Klarinette!
Allen Teilnehmern am Landeswettbewerb im März wünschen wir 
gute Nerven und viel Erfolg!

Die erst siebenjährige Hermine Barthel erspielte sich auf der Gitarre 
einen 1. Preis



Jörn Schirrmacher

KFZ-Meisterbetrieb

Oberdorfstraße 34 
01844 Neustadt 
OT Rückersdorf

+ Reifendienst 

• Reparaturen für alle Fahrzeugtypen
• Klimaanlagenservice • Unfallinstandsetzung
• Werkstattersatzwagen • HU/AU

Unsere Leistungen
 Winterdienst vom Kleintraktor bis Unimog 
 Grün- und Heckenschnitt sowie Baumpflege
 Gestaltung von Außen- und Hofanlagen mit Pflasterarbeiten und Wegebau
 Zaun- und Carportbau // Landschaftsbau und -pflege
 Kleintransporte und Baggerarbeiten
 Liefern von Sand, Kies, Frostschutz, Splitt und Fertigbeton 

Dorfstraße 5 Ulbersdorf 
01848 Hohnstein
Tel. (035971) 557 83
Funk (0172) 357 94 19

• 
• 
• 
• 
• 
• 

e-mail: roellig-f@t-online.de
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NEWS AUS SCHULEN UND KITAS

Goethe-Gymnasium Sebnitz
Sebnitzer Gymnasiasten erleben Sebnitzer Unternehmen 
„hautnah“
Der 30. Januar stand für die Zehntklässler des Goethe-Gymna-
siums Sebnitz ganz im Zeichen regionaler Handwerksbetriebe. 
Zwei Schüler berichten von diesem besonderen Unterrichtstag:

Exkursion im GRW-Unterricht einmal anders
Im Rahmen des GRW-Unterrichts verbrachten 30 Schüler der 
10. Klasse den 30. Januar 2024 im Sebnitzer Fensterbau, um 
einen Einblick in die täglichen Aufgaben eines Fensterbauunter-
nehmens zu bekommen. Wir beschäftigten uns hauptsächlich 
mit den finanziellen Vorgängen, weshalb das Projekt als eine 
Zusammenarbeit des Sebnitzer Fensterbaus, der Steuerberater 
Winkler & Partner und der Ostsächsischen Sparkasse Dresden 
stattfand. Nach einer kurzen Vorstellung und vielen Fragen nach 
unserem Vorwissen wurden wir Schüler von Anfang an mit ein-
gebunden und zum Nachdenken angeregt. Das anschließende 
Projekt fand in drei Stationen als Planspiel statt, wobei wir das 
Start-Up-Unternehmen „Goethes Fensterbau“ gründeten, mit ei-
nem Ginkgoblatt, passend zu Goethes Lieblingsbaum, als Logo.
Im Allgemeinen war der gesamte Vormittag sehr interessant ge-
staltet und vor allem auch informativ. Wir Schüler haben schnell 
gemerkt, dass eine Unternehmensgründung viel mehr beinhaltet, 
als man anfangs denkt. Zu guter Letzt noch einen herzlichen 
Dank an die Firmen Sebnitzer Fensterbau, Winkler & Partner und 
die Ostsächsische Sparkasse Dresden für die Ermöglichung die-
ses Projekttages! (Antonia Ludwig 10/3)

Von modernen Herstellungsverfahren und bewährten 
Produkten
Am 30. Januar 2024 standen wir Schüler der 10. Klassen grüpp-
chenweise vor dem Fabrikgebäude der Wilhelm Kimmel GmbH & 
Co. KG in Sebnitz. Was uns genau erwarten würde, wussten wir 
nicht. Kimmel? Hatte man zwar schon gehört, vorstellen konnte 
man sich aber wenig darunter. Nach einem ersten Einblick in 
das Unternehmen, wurde uns erklärt, was die Firma herstellt: 
Badewannen aus Acryl, Spritzgussteile aus Kunststoff sowie 
die Extrusion und Compoundierung von Kunststoffen. Unsere 
Hauptaufgabe des Tages war es, uns ein fiktives Produkt aus-
zudenken. In Gruppen aus sieben bis acht Personen wurden 
wir durch die verschiedenen Abteilungen des Unternehmens 
geführt. Wir erhielten durch die authentischen Erklärungen der 
Mitarbeiter einen Überblick der Fertigungsabschnitte. Nicht nur 
bei der Führung durch das Unternehmen, sondern auch während 
der Erfüllung unserer Aufgabe standen sie uns stets zur Seite.
Abschließend stellten alle Gruppen ihre Produktidee, angefan-
gen vom Eierbecher, über den Toaster bis hin zum Backpack-
Organizer, vor. Was aber haben wir nun rückblickend aus dem 
Besuch mitgenommen? Neben einem tieferen Einblick in die 
firmeninternen Produktionsverfahren blieb vor allem eines in un-
seren Köpfen zurück: die Grundidee davon, wie die Dinge, die 
wir täglich benutzen, entstehen, welche Produktionsschritte sie 
durchlaufen, und wie sie auf Funktionstüchtigkeit getestet wer-
den. Einen herzlichen Dank an die Firma Kimmel für die Ermög-
lichung dieses Projekttages. (Lukas Adam 10/1)

  
  

Am Montag, dem 25. März 2024, findet im 
Erbgericht Polenz, 19:00 Uhr, 

das nächste Wirtshaussingen statt.

Alle, die Lust am Singen haben, sind herzlich 
eingeladen. Auf viele Gäste freuen sich

Inge, Martina, Ursula 
und das Team des Erbgerichts Polenz

Auf zum Wirtshaussingen

Einladung zum diesjährigen Osterschießen
am 30. März 2024, 13:00 bis 
16:30 Uhr, auf dem Schießstand 
„Am Wasserberg 32 A“, Ortsteil Polenz

Für die ersten drei Plätze gibt es ne-
ben einer Urkunde noch eine kleine 
Osterüberraschung.

Der Vorstand

Anzeige(n)
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heißen, wie der kleine Bär sein Zimmer aufräumt, eine Familie 
einen Ausflug macht, der Hund einen Knochen versteckt hat und 
noch vieles mehr.

Vorrangig fördert das Material die sprachliche Entwicklung. Da-
bei können die Kinder spielerisch Kenntnisse und Fähigkeiten in 
den einzelnen Entwicklungsbereichen vertiefen und neu erlernen. 
Genannt seien z. B. Größenunterschiede, Reime, Präpositionen, 
Farben, Feinmotorik, Anregung der Phantasie beim Erfinden neu-
er Geschichten, musikalische Betätigung, auch mit Instrumenten, 
soziale Kompetenzen beim Zusammenspiel u. v. m.
Wenn ich dann die Kinder öfter mal kichern oder laut lachen höre, 
weiß ich, dass wieder jemand eine besonders lustige Geschichte 
erfunden oder sich etwas Witziges auf den kleinen Erzählteppi-
chen ereignet hat. Sofort bin auch ich fröhlich.

Bis zum nächsten Mal verabschiedet sich euer gut gelaunter 
„Pfiffikus“

Die Volkshochschule informiert
Frei Kurse
24F30201N, Hatha-Yoga
Mo., 18.03. - 17.06.2024, 18:30 - 20:00 Uhr, 12 x 2 UE,
GogelmoschHaus
24F11011N, Allein durch Kolumbien
Do., 21.03.2024, 19:00 - 20:30 Uhr, 1 x 2 UE, Buntes Sebnitz e. V.
24F51044N, Ratgeber Smartphone
Do., 21.03.2024, 16:00 - 17:30 Uhr, 1 x 2 UE, Buntes Sebnitz e.V.
24F51049N, Ratgeber PC
Fr., 22.03.2024, 09:00 - 10:30 Uhr, 1 x 2 UE, GogelmoschHaus
24F51052N, Ratgeber Smartphone
Fr., 22.03.2024, 10:45 - 12:15 Uhr, 1 x 2 UE, GogelmoschHaus
24F11013N, „Mord in Zittau“ -
vom Kriminalisten zum Krimiautor
Mo., 25.03.2024, 18:00 - 19:30 Uhr, 1 x 2 UE, Schloss Lang-
burkersdorf

Allein durch Kolumbien
Allein als Frau mit dem Rucksack durch Südamerika ... dafür 
ist die Pirnaerin Antonia Ludwig mittlerweile schon überregional 
bekannt. Im Januar 2024 bereiste sie Kolumbien, ein Reiseland, 
was mit einer unglaublich großen Vielfalt aufwartet. Freuen Sie 
sich auf herrlich bunte Bilder und Erzählungen.
Donnerstag, 21.03.2024, 19:00 - 20:30 Uhr, Buntes Sebnitz e. V., 
kostenlos

„Mord in Zittau“ - vom Kriminalisten zum Krimiautor
Da sitzt sie nun, die schöne Alexa, das ehemalige Model. Mau-
setot in der teuren Limousine, gar nicht weit weg von der Zit-
tauer Polizeiwache. Natürlich fragt sich die Kripo - und nicht nur 
die - wer ein Motiv haben könnte, Alexas Leben gerade dort 
zu beenden. Begeben Sie sich mit dem Autor Rainer Böhme 
auf die Suche nach der Wahrheit. Der Weg führt Sie zwischen 
Zittau, Hoyerswerda und Görlitz durch menschliche Abgründe, 
sächsisch-freistaatliches Parteiengestrüpp letztendlich zu erhe-
benden Momenten der Wahrhaftigkeit.
Montag, 25.03.2024, 18:00 - 19:30 Uhr, Schloss Langburkers-
dorf, kostenlos

Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle Neustadt in Sachsen, Berghausstr. 3 a,
Tel. 03596 604523
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2,
Tel.: 03501 710990
Internet: www.vhs-ssoe.de

Neues vom  
Kinderhaus Pfiffikus

„Bauer Paul sucht seine Kuh“

Hallo liebe Leser, heute berichtet euch der umtriebige Rabe „Pfif-
fikus“ aus seinem Nest, weshalb es in der Kinderbibliothek an 
trüben Regentagen oft so lustig zugeht.
Ich habe beobachtet, wie sich die Kinder der jüngeren Gruppe 
den Schieber mit den Geschichtensäckchen aus dem Regal ho-
len, sie neugierig ausräumen und den Inhalt sorgfältig auf klei-
nen Teppichen verteilen. Dann erzählt die Erzieherin eine kleine 
Geschichte und die Kinder gestalten mit den jeweiligen Materi-
alien aus dem Säckchen die Handlung nach. Dabei geht es um 
verschiedenste Themen aus Bereichen des alltäglichen Lebens. 
Beispielsweise hilft der Igel bei der Apfelernte, klettert die Leiter 
hinauf und pflückt einmal mit dem rechten und dann mit dem 
linken Beinchen. Dazu sind bewegliche Beine am Igel. Die Kin-
der üben dabei rechts und links und werden beim Handtieren 
mit den Äpfeln sicher im Umgang mit Mengen. Andere Themen 
sind, wie aus einer Raupe ein Schmetterling wird, wie Tierkinder 
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ersten Tag machte Gott die Erde: es war dunkel und ungemüt-
lich. Es war ein großes Durcheinander. Gott schaffte Ordnung. Er 
ordnete das Helle zum Hellen und das Dunkle zum Dunklen. Und 
dann sprach er: Es werde Licht! Gott nannte das Licht Tag und 
die Finsternis Nacht. Der erste Tag war vergangen“. In den wei-
teren Wochen erfahren wir, wie Gott, Himmel und Wolken, Land 
und Wasser, Sonne, Mond und Sterne, Fische und Vögel, Tiere 
und Menschen gemacht hat. Und wie er am siebten Tag sich 
alles anschaut und sich, zufrieden mit dem Ergebnis, ausruht.
Während der Fastenzeit haben wir im Foyer für die Kinder eine 
Forscher- und Experimentierecke aufgebaut. Dort können sie 
viele Dinge ausprobieren, wie zum Beispiel Farbspiele. Die Kin-
der freuen sich auf die weiteren Wochen mit vielen Geschichten 
und aufregenden Experimenten.

News aus der Kita Vogelnest

Aufgepasst mit ADACUS!

Wochenlang haben sich die Vorschüler des Vogelnestes mit 
den Regeln des Fußgängerverkehres beschäftigt. Sie lernten 
Verkehrsschilder und festigten praktisch ihr Wissen bei Spa-
ziergängen. Kurze Zeit später bekamen sie Besuch vom Vogel 
„ADACUS“. Dieser stellte das Wissen der Kinder auf die Probe. 
Anhand einer von ihm mitgebrachten Ampel konnten die Kinder 
ihr Können als Fußgänger unter Beweis stellen. Zum Abschluss 
gab es eine Urkunde, welche zeigt „ICH BIN EIN VERKEHRS-
HELD!“.

Aus der  
ASB-Knirpsenland

Besuch der Senioren aus der ASB „Blumenfabrik“ im 
Knirpsenland

Bei Vorfrühlingswetter lockte es nicht nur uns Knirpse zeitig in 
unseren Garten, sondern auch die Bewohner mit ihren Pflege-
kräften aus dem benachbarten ASB-Pflegeheim „Blumenfab-
rik“ in die Natur. Wir Kinder konnten endlich wieder in unserem 
großen Sandkasten buddeln und die großen Bagger aus dem 
Schuppen holen. Natürlich wurden auch die Fahrzeuge aus ih-
rem Winterschlaf erweckt.
Am Faschingsdienstag besuchten wir die Omas und Opas im 
Seniorenheim und erfreuten sie mit unseren tollen Kostümen. 
Wir wurden von allen Bewohnern in den vier Etagen, die immer 
nach einer Blume benannt sind, herzlich empfangen. Die großen 
Knirpse stiegen alle Stufen alleine durchs Treppenhaus und un-
sere Miniknirpse durften mit dem Krippenwagen den Fahrstuhl 
benutzen. Besonders freuten sich ein paar Kinder, ihre Mamas 
bei der Arbeit zu sehen und zu begrüßen. In diesem Zuge luden 
wir die Bewohner ein, bei uns vorbeizuschauen. Und einige Tage 
später war es so weit, die alten Leute waren dieses Mal nicht 
nur Zaungäste, sondern wir öffneten unser Tor und die Besucher 
drehten ihre Runde in ihren Rollstühlen auf unserer „Straße“. Sie 
beobachteten uns beim Spielen und erfreuten sich daran. Sie 
staunten, wie wir klettern können und mit unseren Fahrzeugen 
Runden drehen. Dabei beobachteten unsere Besucher, wie wir 
im richtigen Straßenverkehr aufeinander Rücksicht nehmen und 
auf kleinere Knirpse besonders aufpassen. Sie erinnerten sich 
an die eigene Kindheit, ihre Kinder bzw. an das Berufsleben. Wir 
Kinder hatten keine Berührungsängste und gingen neugierig auf 
die Gäste zu. Wir haben uns über den Gegenbesuch gefreut und 
hoffen auf baldige Wiederholung.

Es grüßen alle kleinen und großen Knirpse

Kita „Unterm Himmelszelt“

Es wird ruhiger in unserem Haus

Nach einer schönen und bunten Faschingswoche wird es in un-
serem Haus etwas ruhiger. Die Fastenzeit hat begonnen und uns 
begleitet bis Ostern das Thema: „Die Schöpfungsgeschichte“. 
Jede Woche treffen wir uns freitags zum gemeinsamen Morgen-
kreis und erleben nach und nach die sieben Tage der Schöpfung. 
An den anderen Tagen werden individuell kleine Angebote in den 
Gruppen zu dem Thema gemacht. In der ersten Woche sprachen 
wir über den Anfang der Schöpfung. „Ganz am Anfang war nur 
Gott. Aber er wollte nicht allein sein. Er wollte einen wunderba-
ren Ort schaffen, mit Dingen, an denen er seine Freude hat. Am 

wittich.de

Besuchen Sie uns im Internet
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Es war eine Freude zu sehen, wie die Kinder aufblühten und 
mit viel Spaß innovative und individuelle Kunstwerke geschaffen 
wurden.

Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen
Ansprechpartnerin:
Heike Topf, Schreibbüro und Ausfüllhilfe, Tel. 03596 604710

Pflegeberatung vor Ort
Wir beraten, vermitteln und informieren Sie in allen Fragen zum 
Thema Pflege. Ansprechpartner: Christian Kowalow, mobile So-
zial- und Pflegeberatung, Tel. 0173 7363409. Vereinbaren Sie 
einen persönlichen Beratungstermin bei uns im MGH oder einen 
Termin bei Ihnen zu Hause.

Erwachsene

Gemeinsame Frühstücksrunde
Alle, die nicht gern allein Frühstücken möchten, heißen wir in der 
Zeit von 09:00 - 11:00 Uhr herzlich willkommen.
Nächster Termin: 20.03.2024

Wenn Sie Hilfe anbieten können, sind Sie hier genau richtig
Ein Ehrenamt sagt viel über einen Menschen aus. Es steht 
stellvertretend für die Einstellung zum Leben, stellvertretend 
für die Einstellung zur Gemeinschaft. Wir suchen aktive und 
engagierte Ehrenamtliche, welche sich an den vielfältigen Auf-
gaben in unserem Haus beteiligen wollen. Egal, ob im Bereich 
der Familienarbeit, des offenen Jugendtreffs oder bei Festen 
und Feiern, Sie schenken den Menschen Ihre Zeit und erhalten 
dafür ein Lächeln. Interessierte Bürgerinnen und Bürger mel-
den sich direkt bei Corina Sens, Einrichtungsleitung, 
Tel.: 03596 604710.

Internationales Kochen
Einmal im Monat bieten wir das internationale Kochen an. Hierzu 
sind kultur- und genussinteressierte Menschen gerne willkom-
men. Jeden Monat gibt es eine Köstlichkeit aus einem anderen 
Land. Lernen Sie Menschen aus anderen Kulturkreisen beim Ko-
chen und Essen näher kennen. 
Nächster Termin: Freitag, 22.03.2024, ab 10:00 Uhr, im MGH

Ehrenamtliche Deutschkurse für Geflüchtete
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag findet der Deutschkurs statt, 
Termin: Montag, 10:00 Uhr, Mittwoch und Freitag, 14:00 Uhr, im 
MGH

Kinder & Familie (Ansprechpartnerin Frau Sanden)

Hilfe bei familiären Problemen
Haben Sie Sorgen und Probleme im familiären Alltag? Nehmen 
Sie gern Kontakt zu uns auf. Wir finden gemeinsam eine Lösung.

Indoor-Spielplatz
In den Herbst- und Wintermonaten heißt es nun wieder „Be-
wegen-Spielen-Toben“ bei unserem Indoor-Spielplatz im 
Sportforum Neustadt. Freuen Sie sich jeden Mittwoch, von 
16:00 - 18:00 Uhr, auf eine wetterunabhängige Bewegungs-
möglichkeit für Ihre Kinder (ausgenommen sind Ferien und 
Feiertage).

Krabbelgruppen
Es gibt wieder freie Plätze. Unsere Krabbelgruppen bieten Ma-
mas und Papas die ideale Möglichkeit, sich mit anderen Eltern 
über das Abenteuer Familie auszutauschen. Weiterhin warten 
auf die Kleinsten wöchentlich neue interessante Dinge, die ent-
deckt werden wollen. Interesse geweckt? Kontaktieren Sie uns 
gern!

AUS DEM VEREINSLEBEN

Aus unserem Programm
Anmeldung und Infos im ASB-Mehrgenerationenhaus
Sächsische Schweiz (MGH)
Maxim-Gorki-Str. 11 a, 01844 Neustadt in Sachsen

Tel. Mehrgenerationenhaus: 03596 604710
E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Familienarbeit: 0173 7952254
E-Mail: familienarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Jugendsozialarbeit: 0173 3157356
E-Mail: jugendsozialarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Schulsozialarbeit Friedrich-Schiller-Oberschule:
0172 1595756
E-Mail: schulsozialarbeit@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Schulsozialarbeit Oberschule Stolpen:
0162 1774912
E-Mail: ssa.stolpen@asb-neustadt-sachsen.de

Mehrgenerationenhaus

Öffnungs- und Sprechzeiten
Montag: 08:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr

Unsere Winterferien
Auch wenn der Winter die Kinder in diesen Ferien nicht mit 
Schnee beglückt hat, sorgte das ASB-Mehrgenerationenhaus 
für etwas Abwechslung im teils trüben Wetter. Unser Winterferi-
enprogramm war auch dieses Jahr sehr vielfältig und in Koope-
ration mit qualifizierten externen Hilfen konnten wir jeden Tag ein 
anderes kleines Highlight bieten. Ob Nisthilfen für Vögel basteln, 
gemeinsam nähen, spielen, Schönheitspflege betreiben, kochen, 
ins Kino gehen oder auch mal nur über die Liebe und alles drum-
herum reden bis hin zu einem Zeichenworkshop und einen Tag 
rund um das Thema Drogen - war für jeden etwas dabei, zum 
Teil mit sehr kreativen Endergebnissen, auf welche die Kinder 
sehr stolz sein konnten. Für uns waren es zwei sehr abwechs-
lungsreiche und kreative Wochen, in denen auch wir viel Neues 
dazulernen durften. 



Langenwolmsdorf GmbH
AGROSERVICE Neustädter Landstr. 1B

01833 Stolpen
Tel. 03 59 73/ 28 50
Fax 2 62 95Mo. - Fr. 6.30 - 15.30 Uhr · Sa. 6.30 - 12.00 Uhr

 Heizöl · Dieselkraftstoff Tel. 035 973 / 28 510

- Kalk und Düngemittel
- Pflanzenschutzmittel und Schneckenkorn
- Sand, Kies, Splitt, Frostschutz angeliefert 
- Baggerarbeiten (Baugruben) und Transporte

•  Zaunbau, Carportbau

01 51 / 12 44 04 12
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Einladung zur nächsten Beratung des 
Arbeitskreises Stadtgeschichte
Sehr geehrte Mitglieder des Arbeitskreises Stadtgeschichte,
liebe interessierte Bürgerinnen und Bürger,
der Arbeitskreis Stadtgeschichte lädt zu seiner 7. Zusammen-
kunft

für den Donnerstag, den 21. März 2024, 16:00 Uhr, in das 
Rathaus der Stadt Neustadt in Sachsen (Hofhaus)

sehr herzlich ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2:  Zur Geschichte der Kerzenfabrik Johannes Maul  

(Herr Peschke)
TOP 3: Aktuelles/Sonstiges

Alle Mitglieder des Arbeitskreises und interessierte Gäste sind 
herzlich willkommen.
Wir bitten, die geänderte Anfangszeit zu beachten.

(gez.) Wagner
Arbeitskreis Stadtgeschichte

Natur- und Heimatfreunde e. V. 
Neustadt in Sachsen

Dienstag, 12.03.2024 - Versammlung
im Erbgericht Polenz, Beginn: 18:00 Uhr
Beitrag: „Reiseeindrücke aus dem Jemen“
von Ulrich Dornik aus Sebnitz

Freitag, 15.03.2024 - Wanderung
Bischofswerda - Klosterberg - Demitz Tumitz - Bischofswerda
Treff: 08:35 Uhr, Wilhelm-Kaulisch-Straße (Bus)
16 Kilometer, leicht, Rucksackverpflegung
Führung: Wolfram Schubert, Tel.: 03596 5078072

Sonnabend, 23.03.2024 - Wanderung
Bühlau - Heidemühle - Bühlau
Treff: 08:30 Uhr, Bushaltestelle Neustadthalle
12 Kilometer, leicht, Rucksackverpflegung
Führung: Klaus Wernitz, Tel.: 03596 5073796

Gäste sind herzlich willkommen!
Der Unkostenbeitrag bei Wanderungen beträgt 2,00 EUR.

Wanderwart Dietmar Schäfer

Bericht zur Jahreshauptversammlung
Am 13.02.2024 wurde die Jahreshauptversammlung des Ver-
eins der Natur- und Heimatfreunde e. V. Neustadt in Sachsen im 
Erbgericht Polenz durchgeführt. Zu dieser Versammlung erfolgte 
auch die Entlastung des alten Vorstandes und die Wahl des neu-
en Vorstandes. Dem Verein gehören 47 Mitglieder an. Es nahmen 
27 Mitglieder und ein Gast an der Versammlung teil.
Nach der Eröffnung durch den Vorsitzenden Frank Mutscher er-
folgte dessen Bericht über die Vereinstätigkeit im Jahre 2023. 
So wurden u. a. 11 Monatsversammlungen durchgeführt, traditi-
onsgemäß mit interessanten Gastbeiträgen, teilweise mit Power 
Point und Filmpräsentationen, zu aktuellen Themen und Reise-
berichten. Des Weiteren wurden zwei Vereinsausfahrten mit dem 
Reiseunternehmen Steglich organisiert. Im Frühjahr ging es mit 
Zwischenstopp am Bärwalder See zum Erlichthof in Rietschen 
und weiter nach Döbern, wo wir eine Glasausstellung besichtig-

Jugend

Der Jugendtreff „Hype“ bleibt  
bis auf Weiteres geschlossen.
Jedoch sind wir erreichbar 
unter 0173 3157356.
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Das Bundesverfassungsgericht 
(BVerfG) hatte sich u.a. an den Deut-
schen Steuerberaterverband e.V. 
(DStV) und den Bund der Steuerzahler 
Deutschland e.V. (BdSt) gewandt und 
eine Einschätzung zu einer Verfas-
sungsbeschwerde, die Jahre 1995 bis 
2021 betreffend, erbeten. Dazu haben 
die beiden Verbände Prof. Kirchhof mit 
der Stellungnahme beauftragt.
Prof. Kirchhof kommt zu dem Ergeb-
nis, dass der Solidaritätszuschlag 
1995/2021 das Grundgesetz verletzt. 
Er sei realitäts-, bedarfs- und verfas-
sungsvergessen.
Er weist u.a. darauf hin, dass der 
Solidaritätszuschlag als subsidiärer 
Zuschlag nicht den allgemeinen Haus-
halt, sondern einen vorübergehenden 
besonderen Finanzbedarf der öffent-
lichen Hand finanziere, wobei der 
rechtfertigende Sonderbedarf beim 
Bund liegen müsse. Dieser Zuschlag, 
„…ist außer Kraft zu setzen, wenn der 
Sonderbedarf des Bundes ersichtlich 
nicht mehr besteht oder eindeutig zu 
einem dauerhaften Finanzanliegen 
geworden ist.“
Ein wiedervereinigungsbedingter Son-
derbedarf des Bundes liege 30 Jahre 

nach dem Ereignis ersichtlich nicht 
mehr vor. Zwar könne keine starre 
und punktgenaue Zeitgrenze gezogen 
werden, wann ein längerer Sonderbe-
darf zu einem dauerhaften Posten im 
Haushalt wird. „Eine Abgabe, die über 
ein Vierteljahrhundert erhoben wird, 
ist allein durch den Zeitablauf zu einem 
gängigen Finanzinstrument geworden 
und daher keine Ergänzungsabgabe 
[…] mehr.“
Der Bundestag könne zwar eine weite-
re Ergänzungsabgabe oder auch den 
Solidaritätszuschlag verfassungs-
rechtlich neu begründen. Hierfür be-
dürfe es aber einer ausdrücklichen 
Entscheidung des Parlaments.
Allein aufgrund der Tatsache, dass 
der Solidaritätszuschlag 1995/2021 
nur noch rund 10% der Abgaben-
pflichtigen belaste, verlasse er den 
verfassungsrechtlichen Typus der 
Ergänzungsabgabe und sei nur noch 
ein „…gleichheitswidriger Torso des 
Ursprungszuschlags“.
Hoffen wir, dass dieses Kapitel bald 
endgültig erledigt wird.

Ihr Frank Erben, 
Steuerberater

Stellungnahme zum Solidaritätszuschlag 
1995/2021

Kändlerstraße 28 Telefon:  03594 79401 – 0
01877 Bischofswerda Fax: 03594 79401 - 99
www.stb-erben.de E-Mail: kanzlei@stb-erben.de
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ten. Abschließend konnten wir die Schokoladenherstellung mit 
Verkostung in der Confiserie Felicitas in Hornow bestaunen. Die 
Ausfahrt im Dezember führte uns in die Weihnachtsausstellung 
nach Gelenau im Erzgebirge mit anschließendem Kaffeetrinken 
in Augustusburg. Zu beiden Ausfahrten konnten wir uns über 
rege Beteiligung der Vereinsmitglieder mit Gästen freuen.
Nun erfolgten die Berichte der zuständigen Vorstandsmitglieder 
über ihre Tätigkeiten gemäß der Vereinssatzung:

Bericht des Hüttenwartes Frank Mutscher
Von der Nutzung der Wanderhütte wurde 2023 rege Gebrauch 
gemacht. Bereits zur Neujahrswanderung am 01.01.2023, die tra-
ditionsgemäß in der Wanderhütte ihren Abschluss fand, nahmen 
30 Wanderwütige (Vereinsmitglieder und Gäste) teil. Bei Glühwein, 
Kaffee, Stollen und Fettbemmchen kamen alle schnell in Stimmung. 
In mehr oder weniger regelmäßigen Abständen wurden Freitags-Hüt-
tennachmittage vollzogen. Es nahmen unterschiedlich 10 - 20 Wan-
derfreunde daran teil. Der sommerliche Höhepunkt war wieder der 
Treff zur Sommersonnenwende am 21.06.2023 mit 24 Teilnehmern 
laut Hüttenbuch. Die kulinarische Absicherung war wieder vereinsin-
tern gewährleistet. Einen herben Schicksalsschlag ereilte unsere 
Hütte im Juli, als ein Sturmschaden durch einen Baum den Schorn-
stein so stark beschädigte, dass eine Erneuerung unumgänglich war.

Bericht des Wanderwartes Dietmar Schäfer
Im Jahr 2023 wurden 19 Wanderungen laut Wanderkalender 
durchgeführt, wobei wieder ein breites Spektrum angeboten 
wurde. Die Touren verliefen über 10 bis 20 Kilometer mit Schwie-
rigkeitseinstufung von leicht bis schwer. Nach Möglichkeit konn-
te auch in Gaststätten eingekehrt werden. Die Wanderziele führ-
ten uns neben der Sächsischen und Böhmischen Schweiz auch 
nach Freital (Windberg) in den Trebnitzgrund (Osterzgebirge), Pa-
noramahöhe (Berggießhübel) und Cottaer Spitzberg. Diese Wan-
derungen wurden von unseren sieben Wanderleitern geplant und 
vorgewandert. Daran nahmen auch 54 Gäste teil. Insgesamt er-
wanderten wir 245 Kilometer. Die drei besten Wanderer unseres 
Vereins wurden laut Wettbewerb mit Punktebewertung prämiert.

Bericht zur Wegemarkierung von Dieter Scholze
Nach reiflicher Überlegung des Vorstandes musste entschieden 
werden, die Verantwortung zur Wegemarkierung an die Stadt 
Neustadt in Sachsen abzugeben. Das erfolgte schweren Her-
zens. Durch die Altersstruktur und des bedauerlichen Ablebens 
mehrerer tätiger Markierer können wir die ordnungsgemäße Be-
treuung der 80 Kilometer Wanderwege mit über 70 Wegweiser-
schildern nicht mehr gewährleisten. Nochmals konnten im Jahr 
2023 schwerpunktmäßig besonders notwendige Markierungen 
und Reparaturen an Pfählen mit Schildern in den Gebieten Hoh-
wald, Unger und Polenz erledigt werden.

Bericht zur Betreuung der Nistkästen von Wolfram Schubert
Im Betreuungsgebiet befinden sich 58 Nistkästen. Diese werden 
hauptsächlich durch die Tannenmeise belegt. Bei der jährlichen Rei-
nigung konnte eine Belegung von 50 Kästen festgestellt werden. Fünf 
Kästen mussten erneuert werden. Die Kästen befinden sich in den 
Bereichen Promenade/Götzinger Höhe, Hohnsteiner Straße/oberhalb 
des Mittelweges und Flämigtweg/Oberer Marktsteig/Schutzhütte.

Bericht zur Mitgliederbetreuung von Evelin Helmich
Im vergangenen Jahr verstarb leider wieder ein langjähriges Ver-
einsmitglied. Einige Mitglieder gewährten ihm das letzte Geleit und 
nahmen an der Trauerfeier teil. Eine Ehrung erfolgt von Mitgliedern 
zu runden und halbrunden Geburtstagen ab 70 Jahre. Fünf Mit-
gliedern wurden zum 70. Geburtstag, zwei zum 75. und drei zum 
80. persönlich mit Übergabe eines kleinen Geschenkes gratuliert. 
Auch für das Jahr 2023 konnten wir eine positive Bilanz über unse-
re Vereinstätigkeit ziehen und schauen optimistisch in die Zukunft.
Abschließend gilt unserer Dank dem Team des Gasthofes Erb-
gericht in Polenz, welches uns immer zuverlässig zu unseren 
Vereinsversammlungen gastronomisch betreut.

Wolfram Schubert, stellvertretender Vorsitzender
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Mit Spenden helfen

Unseren 1. Vorstand erreichte 
vor einigen Tagen eine Anfrage 
zu einem ganz besonderen The-
ma.
Es geht um MS - Multiples 
Sklerose, die Krankheit mit den 
1000 Gesichtern. Ein langjähri-
ger Freund fragte an, ob wir für 
seine Frau Ines (42 Jahre jung, 
Bild), welche seit 2017 an MS 
erkrankt ist, eine Spendenaktion 
starten können.
Der Grund dafür ist, dass Ines 
wieder ohne fremde Hilfe und 
Rollstuhl leben will. Sie ist bei 
allem, was sie machen will, auf 
die Hilfe von ihrem Mann ange-
wiesen. 
Für solche Fälle gibt es inzwischen einen Anzug, der mit Hilfe 
von elektrischen Stimulationspads gezielt Muskelgruppen am 
ganzen Körper ansprechen kann. Hierdurch ist es Ines möglich, 
wieder eigenständig laufen zu können. Diesen Anzug hat Ines 
inzwischen in einem Sanitätshaus in Dresden erfolgreich getes-
tet. Allerdings wurde der Antrag auf Kostenübernahme bei ihrer 
Krankenkasse schon zweimal abgelehnt. So kam ihr Mann auf 
die Idee, bei uns Galliern anzufragen, ob wir bereit sind, Spen-
den zu sammeln. Da bestand für uns kein Zweifel und alle haben 
sofort „JA“ gesagt. Denn auch wir möchten, dass Ines wieder 
positiver nach vorn schauen kann.
Bitte helft uns, damit wir Ines helfen können! Dieser Anzug kostet 
8.500 EUR und jede Hilfe zählt!
Wer spenden möchte, kann gern in unseren Vereinsräumen sei-
nen Beitrag in die Spendenbox leisten oder auf folgendes Konto 
überweisen:

Empfänger: De Gallier 53 e. V.
Bank: Volksbank Pirna eG
Verwendungszweck: „Spende Ines für MS-Anzug“
IBAN: DE03 8506 0000 1000 4523 27
BIC: GENODEF1PR2
(Steuerrechtlich dürfen wir leider keine Spendenquittung aus-
stellen.)
Im Namen von Ines ein großes Dankeschön an alle Unterstützer!

De Gallier 53 e. V.

Neues vom  
SSV Neustadt/Sa. e. V.

Winterhallenturniere  
beim SSV Neustadt/Sa. e. V.

Auch in diesem Jahr lud der SSV Neustadt/Sachsen e. V. wieder 
zu den traditionellen Hallenturnieren ins Sportforum ein. Insge-
samt kamen am letzten Januar- und ersten Februarwochenende 
mehr als 40 verschiedene Vereine und Mannschaften aus ganz 
Sachsen nach Neustadt. In mehr als 100 Spielen kämpften die 
Fußballer im Alter von 4 bis 60 Jahren um Tore, Siege und Me-
daillen. Die Zuschauer konnten sich über spannende und faire 
Spiele freuen. Die besten Torschützen, Spieler und Torhüter wur-
den mit Sachpreisen geehrt. Wir bedanken uns an dieser Stel-
le bei den Stadtwerken Pirna, der Mariba Freizeitwelt und der 
Volksbank Pirna eG, die uns hierbei mit Preisen und Spenden 
unterstützten. Ein Dank geht auch an Sachsenmilch, welche für 
die Kinder leckere Milchprodukte beisteuerte. RATAGS Kunst-

Classic-Kegeln

Senioren und Männer siegen

Senioren OKV-Liga
Am 12. Spieltag trat die 1. Seniorenmannschaft des KSV Neu-
stadt in Mohorn an. Zwar musste Jürgen Röder (469 Kegel) 
im ersten Durchgang gegen U. Käsler (492 Kegel) den Mann-
schaftspunkt noch abgeben, doch danach waren die Neustäd-
ter Bernd Linke (489 Kegel) gegen den Mohorner A. Sachse 
(469 Kegel), Jozsef Farkas (530 Kegel) gegen M. Dürsel (487 
Kegel) und schließlich der Tagesbeste Bernd Ellert (532 Kegel) 
erfolgreich. Nach diesem 5 : 1 Auswärtssieg ist der Klassener-
halt in der OKV-Liga bei noch drei ausstehenden Spielen für die 
1. Seniorenmannschaft des KSV Neustadt trotz ständiger Be-
setzungsprobleme infolge Verletzungen und Krankheit vorzeitig 
erneut gesichert.

Senioren OKV-Klasse
Für das letzte Auswärtsspiel der Saison fuhr die 2. Senioren-
mannschaft mit wenig Aussicht auf einen Sieg zum KSV 69 Lau-
ta, denn das Heimspiel in der Hinrunde ging mit 1 : 5 verloren. 
Doch bei den Gastgebern musste ihr bisher bester Spieler we-
gen einer Verletzung pausieren. Im ersten Durchgang setzte sich
dann auch Hans-Jürgen Weber 
gegen R. Zschieck (461 Kegel) 
mit neuem Bahnrekord von  
514 Kegeln gleich klar durch.
Auf Position 2 startend begann 
Karlheinz Schäfer (461 Kegel) 
konzentriert und erkämpfte ge-
gen M. Schmidt (446 Kegel) 
trotz großer Probleme im letzten 
Satz auch den 2. Mannschafts-
punkt. Den Vorsprung vom  
68 Holz zur Halbzeit baute Klaus 
Leschke (im Bild rechts) mit Ta-
gesbestleistung von 515 Kegeln 
nochmal aus.
Er überbot erstmals im Wettkampf die 500er-Marke und das 
Ergebnis von Hans-Jürgen Weber um einen Kegel. Damit stell-
te Klaus auch seinen allerersten Bahnrekord auf. Sein Gegner 
M. Brunne erreichte 489 Kegel und der Vorsprung wuchs auf 
94 Holz an. 
Im letzten Durchgang begann Horst Damm (471 Kegel) mit 
mäßigem Erfolg und konnte nur den 4. Satz gegen den bes-
ten Lautaer Spieler St. Vogel (490 Kegel) gewinnen und gab 
den Mannschaftspunkt ab. Doch am Ende standen für die 
Neustädter 1961 zu 1886 Kegel der Gastgeber im Spielbe-
richt. Mit diesem 5 : 1 Auswärtserfolg steht die Mannschaft 
mit 12 : 12 Tabellenpunkten weiter auf Platz 6 und hat bei 
noch zwei Heimspielen gute Chancen auf den Klassener-
halt.

Männer
Auch die Männer des KSV Neustadt können noch gewinnen. Im 
Heimspiel gegen die 2. Männermannschaft des SV Fortschritt 
Pirna am 24.02.2024 konnte Stefan Hantsch (462 Kegel) in 
den Sätzen 1 und 2 seinen Gegner F. Berthold (490 Kegel Ta-
gesbestwert) noch halten, schwächelte aber beim Abräumen im  
3. Satz und der erste Mannschaftspunkt ging an die Gäste. Nach-
wuchsspieler Leland Röder (426 Kegel) gegen I. Clausnitzer 
(417 Kegel), Andre Tscheuschner (476 Kegel) gegen K. Seffner  
(334 Kegel) und Michael Röder (477 Kegel) gegen B. Endler 
(408 Kegel) bezwangen dann die Pirnaer und verbuchten am 
Ende mit 5 : 1 und 1841 zu 1649 Kegeln den zweiten Sieg der 
Neustädter Männer in der Saison 2023/24.

Horst Damm
KSV Neustadt/Sa. e. V.



Fasching in der
Tagespflege

„Sonnenhut“
Pünktlich zum Rosenmontag hieß es bei uns in der Tagespflege 
„Sonnenhut“ wieder Narren frei und Helau. Wir starteten den 
Tag gemeinsam mit unseren Gästen mit einem reichhaltigen 
Frühstücksbuffet. Danach begann auch schon das lustige 
Programm. Bei Live-Musik wurde kräftig gesungen, geschunkelt 
und viel gelacht. Zwischendurch ließen sich unsere Tagesgäste 
die Bowle und Knabbereien schmecken. Als besonderes Highlight 
bot unser Clown mit 3 kleinen Akrobaten eine einzigartige 
Show, die alle staunend bewunderten. Bei einem leckeren 
selbst gekochten Mittagessen kehrte langsam etwas Ruhe ein. 
Der Tag endete mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken. Dabei 
durften natürlich frische Pfannkuchen nicht fehlen. Am späten 
Nachmittag ging es dann für alle Narren wieder nach Hause – 
im Gepäck ein schönes Erlebnis, an das alle sicher noch lange 
denken werden. Es war ein rundum gelungener Tag!

Das Team der ProVitam Tagespflege „Sonnenhut“
in Neustadt in Sachsen
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brachte unser Keeper Tino Kalies den gegnerischen Stürmer im 
Strafraum zu Fall. Schiri Max Müller zeigte auf den Punkt und Tom 
Leier verwandelte den fälligen Elfmeter sicher zum 0 : 1. Auch 
in der Folge blieben die Rand-Dresdner gefährlich. Nach einem 
Abwehrfehler unserer Jungs erhöhte Paul May nur fünf Minuten 
später auf 0 : 2. So hatten sich das unsere Spieler und die fast 
100 Zuschauer sicher nicht vorgestellt. Wenige Minuten vor dem 
Pausentee der Schock für unser Team: Radek Selinger verletzte 
sich im Zweikampf schwer, musste ausgewechselt und mit dem 
Rettungswagen abtransportiert werden. Hoffen wir mal, dass es 
nicht ganz so schlimm ist. Wir wünschen Radek alles Gute und 
gute Besserung! Max Micha Böhme kam für ihn in die Partie. Nach 
der minutenlangen Verletzungspause hatte Pavel „Soße“ Vomac-
ka kurz vor der Halbzeit die passende Antwort und verkürzte zum 
psychologisch wichtigen Zeitpunkt auf 1 : 2. Unser Team präsen-
tierte sich in der zweiten Halbzeit deutlich besser, aggressiver und 
zielstrebiger. Den Unterschied machte an diesem Tag mal wieder 
unser Capitano Stefano Krause, der mit einem Doppelpack in der 
54. und 70. Spielminute und seinen Saisontoren 17 & 18 die Partie 
doch noch für uns entschied.
Am Ende war es ein hartes Stück Arbeit und überschattet von der 
schweren Verletzung von Radek, aber die drei Punkte bleiben in 
Langburkersdorf! Durch die Niederlagen von Tabellenführer Che-
mie Dohna und dem SV Rabenau rückt in der Kreisoberliga vorn 
alles noch enger zusammen. Mit 27 Punkten rangieren wir weiter 
auf Platz 4 mit nur drei Punkten Rückstand auf die Tabellenspitze.

Björn Elsner

Alle Spielberichte der Abteilung Fußball, unseres Nachwuch-
ses und der Volleyballer finden Sie ausführlich auf unserer 
Vereinshomepage www.ssv-1862-langburkersdorf.de.

handwerk GmbH & Co. KG aus Langenwolmsdorf sponserte den 
Sonderpreis für den besten Torwart beim Freizeitturnier. Ein ganz 
besonderes Highlight in diesem Jahr war unser erstmalig ausge-
tragenes Turnier nur für Freizeitkicker. Hier durften wir uns über 
die ganz besondere Unterstützung aus dem Rathaus freuen. Un-
ser Bürgermeister Peter Mühle stellte dafür einen Wanderpokal 
und übergab diesen auch persönlich an die Sieger. Das Turnier 
kam so gut an, dass wir dieses zu unserem Sommerturnier im 
Juni gern mit einbinden möchten. Wollt ihr dabei sein und euch 
den „Pokal des Bürgermeisters“ schnappen? Dann meldet euch 
rechtzeitig bei uns an! Danke an alle angereisten Sportler, alle eh-
renamtlichen Helfer und Sponsoren für diese zwei tollen sportli-
chen und fairen Wochenenden. Wir freuen uns auf nächstes Jahr.

Investition in die Zukunft und Erhalt des Vereinsheims

Innerhalb eines Jahres wurden im SSV-Vereinsheim zwei größere 
Bauvorhaben realisiert. Die von Amtswegen angeordnete Umset-
zung des Brandschutzes und die Erneuerung der defekten Hei-
zungsanlage sorgten zunächst für viel Planungsarbeit und bürokra-
tischen Aufwand. Am Ende sind alle Pläne dank einer Förderung 
der Sächsischen Aufbaubank-Förderbank (SAB), der Unterstüt-
zung unserer Stadt Neustadt in Sachsen und durch den Einsatz 
von SSV-Eigenmitteln aufgegangen. Damit konnte auch zum Erhalt 
des Vereinsheims beigetragen werden. Die neue Heizungsanlage 
wurde nach den neuesten energieeffizienten Standards errichtet 
und sorgt nicht nur für geregelte Wärme, sondern auch für eine 
Reduzierung der Heizkosten. Die SAB hat nun mit der Zusendung 
der positiven Verwendungsnachweise für beide Maßnahmen die-
se Vorgänge aus förderrechtlichen Gesichtspunkten für erfolgreich 
abgeschlossen erklärt. Somit haben alle Beteiligten sehr gute Ar-
beit geleistet und dafür möchte sich der Verein bei allen Firmen 
und Unterstützern recht herzlich bedanken!

Der SSV 1862  
Langburkersdorf e. V.  
informiert

Aufholjagd ohne Happy End

Im Heimspiel gegen die SpG Gorknitz 2./Sachsen Müglitztal 
am 25.02.2024 verschlief unsere zweite Mannschaft den Start 
komplett und lag bereits nach neun Minuten mit 0 : 3 hinten. 
Doch dann wachten unsere Mannen auf und zeigten direkt ihre 
Comeback-Qualitäten. Zunächst verkürzte Paul Küttner nach 
schönem Zusammenspiel aus kurzer Distanz auf 1 : 3, ehe Stefan 
Hölzel einen Querpass von Patrick Pröber nur noch zum 2 : 3 über 
die Linie schieben musste. Fünf Tore nach 19 Minuten, das sieht 
man auch nicht so oft. Leider griff der Schiedsrichter kurz vor der 
Pause aktiv ins Spielgeschehen ein, als er einen unberechtigten, 
indirekten Freistoß aufgrund eines vermeintlichen Rückspiels 
pfiff. Aus kurzer Distanz erhöhten die Gäste auf 2 : 4. Kurz nach 
der Pause verkürzte Paul Küttner mit seinem zweiten Tagestref-
fer nach schönem Freistoß von Alexander Schmidt auf 3 : 4. Der 
Rest des Spiels ist schnell beschrieben. Unsere Mannschaft ver-
suchte zum Ausgleich zu kommen, zeigte sich in der Offensive 
aber nicht präzise genug. Anders der Gegner, welcher die sich 
bietenden Räume gut nutzte und noch dreimal eiskalt im Tor-
abschluss blieb. So endete ein torreiches Spiel leider mit einer 
Niederlage für unsere zweite Mannschaft. Das Team um Trainer 
Christian Nitsche bleibt damit weiter auf Tabellenplatz 7.

Stefan Hölzel

Comeback-Sieg für unsere erste Mannschaft

Unser „Erste“ empfing am 25.02.2024 die zweite Vertretung der 
SG Motor Wilfsdruff. Spielertrainer Robert Kettner musste die 
Ausfälle von Nico Feyer, Dominik Karsch und Dirk Hohenberg 
kompensieren. Auf dem Papier gingen wir trotzdem als klarer Fa-
vorit gegen den Tabellenelften in die Partie. In der ersten Hälfte 
war davon jedoch wenig zu sehen. Erst in der 25. Spielminute 
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Einladung

Jagdgenossenschaft Berthelsdorf, Niederottendorf, 
Oberottendorf

Hiermit möchte ich alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Ber-
thelsdorf, Niederottendorf, Oberottendorf zur nichtöffentlichen 
Versammlung für

Mittwoch, den 20. März 2024, ab 19:30 Uhr,

in den oberen Vereinsraum der Mehrzweckhalle Niederottendorf 
einladen.

Die Einladung richtet sich an alle Eigentümer von Grundflächen, 
die zum Gemeinschaftsjagdrevier Berthelsdorf, Niederottendorf 
und Oberottendorf gehören und auf denen die Jagd ausgeübt 
werden darf.

Es wird darauf hingewiesen, dass bei Flächenveränderungen 
bzw. Eigentumswechseln von den jeweiligen Jagdgenossen der 
grundbuchmäßige Nachweis zu erbringen ist, damit das Jagd-
kataster aktualisiert werden kann.
Jagdgenossen können sich bei Verhinderung mittels schriftlicher 
Vollmacht vertreten lassen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht der Jagdpächter
3. Bericht des Kassenführers und der Rechnungsprüfer
4. Entlastung des Vorstandes und der Rechnungsprüfer
5. Wahl des Jagdvorstandes und der Rechnungsprüfer
6. Beschluss über den neuen Haushaltsplan
7. Information des Forstbezirkes
8. Allgemeines

Im Anschluss an den offiziellen Teil der Versammlung lädt der 
Jagdvorstand zu einem gemütlichen Beisammensein ein.

Heiko Grützner
Jagdvorsteher

Einladung

Jagdgenossenschaft der Gemarkung Neustadt,  
Polenz und Krumhermsdorf

Hiermit möchten wir alle Landeigentümer der Gemarkung Neu-
stadt, Polenz und Krumhermsdorf zur nichtöffentlichen Ver-
sammlung für

Freitag, den 22. März 2024, ab 19:00 Uhr,

ins Erbgericht Polenz einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht des Kassenführers und Kassenprüfung
4. Bericht der Jagdpächter über einzelne Reviere
5. Entlastung des Jagdvorstandes
6. Neuwahl des Jagdvorstandes und der Rechnungsprüfer
7. Wünsche, Anträge und Sonstiges
8. Allgemeines

Es wird darauf hingewiesen, dass bei Flächenveränderungen 
bzw. Eigentumswechseln von den jeweiligen Jagdgenossen der 
grundbuchmäßige Nachweis zu erbringen ist, damit das Jagd-
kataster aktualisiert werden kann.
Jagdgenossen können sich bei Verhinderung mittels schriftlicher 
Vollmacht vertreten lassen.

Im Anschluss an den offiziellen Teil der Versammlung lädt der 
Jagdvorstand zu einem gemütlichen Beisammensein mit einem 
Wildessen ein.

Der Jagdvorstand

Einladung zur Mitgliederversammlung 
und Wahl des Vorstandes sowie  
25. Jahrestag der Vereinsgründung
Am Freitag, dem 12. April 2024, 19:00 Uhr, findet die Mitglieder-
versammlung und Wahl des neuen Vorstandes statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Wahl des Tagungsleiters und 

Protokollführers
2. Vortrag und Beschluss der Tagesordnung
3. Bericht des Vereinsvorsitzenden
4. Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Diskussion und Wortmeldungen
7. Wahl des Wahlausschusses und Bestätigung
8. Vorstellung der Kandidaten für den Vorstand
9. Wahlgang und Ergebnisbekanntgabe
10. Schlusswort

Kandidaten für den Vorstand können sich bis eine Woche vorher 
beim Vorstand melden.
Im Anschluss an die Versammlung reichen wir einen leckeren 
Imbiss. Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.

Andreas Kollowa, Vereinsvorstand
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Bauernhof Simone Fröde
Schulgasse 3 
01848 Ulbersdorf
Telefon 03 59 71/5 58 24 
Funk 01 72/7 96 47 96

Verkauf von frisch geschlachtetem 
Rind und Schwein aus eigener Herstellung

Rind 
Samstag, 

16.03.2024 
ab 9.00 Uhr

Osterverkauf

Schwein 
Samstag, 23.03.2024

ab 9.00 Uhr

Ihr Partner für Kommunal-, Land- & Gartentechnik

Technik für jede Jahreszeit
SSeerrvviiccee

iisstt  uunnsseerree
SSttäärrkkee!!

Fachkundige Beratung · Verkauf · Service & Ersatzteile für alle Fabrikate · Mietpark

MARX GmbH · Bischofswerdaer Str. 129 · 01844 Neustadt/Berthelsdorf ·       03596-505517 %

1990 - 2020

•  PROBLEMBAUM- 
FÄLLUNG

•  LANDSCHAFTS- 
PFLEGE

•  TRANSPORT
•  BAUMSTUMPF- 

FRÄSEN

Hauptstraße 93 • 01848 Hohnstein/OT Ehrenberg
0174/3138427 • landforstleichsenring@web.de

www.baumfaellung-leichsenring.de
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Neubestellung des Gutachterausschusses
für Grundstückswerte im Landkreis  
Sächsische Schweiz - Osterzgebirge

Im Landkreis Sächsische Schweiz - Osterzgebirge sind zum  
1. Juli 2024 ehrenamtliche Mitglieder des Gutachteraus-
schusses für Grundstückswerte (männlich/weiblich/divers) 
neu zu bestellen.
Der Zuständigkeitsbereich des Gutachterausschusses für 
Grundstückswerte erstreckt sich auf den gesamten Landkreis. 
Die Bestellung zum ehrenamtlichen Mitglied erfolgt befristet auf 
fünf Jahre; eine wiederholte Bestellung ist möglich.

Die Bewerbungsfrist endet am 30. April 2024. 
Nähere Informationen, insbesondere das Aufgaben-
gebiet, finden Sie unter www.landratsamt-pirna.de 
bzw. unter dem abgebildeten QR-Code.

Kontakt für Fragen:
Geschäftsstelle Gutachterausschuss
Tel.: 03501 5153304, E-Mail: marisa.paesler@landratsamt-pirna.de

WEITERES AUS STADT UND UMLAND

Vorfreude auf den Frühling
Nun ist es fast geschafft und der 
erste Frühlingsmonat lässt nicht 
mehr lange auf sich warten. Vol-
ler Vorfreude auf den März sind 
auch unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner des Betreuten 
Wohnen Kathrin Vogel im Bahn-
hof.
Umso mehr waren alle begeis-
tert, als es Ende Februar hieß: 
„der Kindergarten kommt wieder 

zu Besuch“. Und das aus gutem Grund. Es gab wieder etwas 
zu feiern „im Bahnhof“. Die Bewohnerin Thea E. feierte am 
27. Februar ihren 85. Geburtstag und die „Blaumeisengruppe“ 
der Kita Vogelnest kam zum Gratulieren und Singen vorbei. Die 
„Blaumeisen“, das sind die Vorschulkinder, hatten etwas ganz 
Tolles vorbereitet. Jedes Kind gratulierte persönlich und gemein-
sam überreichten sie eine bunt gestaltete Geburtstagskarte mit 
schönen Bildern, herzlichen Wünschen und den selbst geschrie-
benen Namen aller Kinder. Sichtlich gerührt genoss die Jubilarin 
gemeinsam mit den anderen Bewohnern die Geburtstagslieder, 
die fröhlich durchs ganze Haus schallten. Es wurde natürlich auch 
genascht und gemeinsam angestoßen. Die Kinder kamen aber 
nicht nur zum Gratulieren vorbei, sondern sie wollten diesmal 
auch gemeinsam mit den Bewohnern etwas Kreatives zum Thema 
Frühling gestalten. An langen Tischen haben Alt und Jung viele 
bunte Blumen bemalt und ausgeschnitten, ein Schaf mit Watte 
beklebt, eine Sonne aus Handabdrücken gestaltet usw. Am Ende 
entstand mit viel Geschick, Freude und Ausdauer ein tolles Wand-
bild, das bei allen jetzt schon Frühlingsgefühle weckt. Der Besuch 
der Kita-Kinder war wieder einmal ein ganz besonderes Erlebnis.

Betreutes Wohnen Kathrin Vogel

Anzeige(n)
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Zur Festsetzung des Salzbedarfes musste der Rat jedes Jahr an 
das Amt Hohnstein die Anzahl der Bevölkerung über zehn Jahre 
sowie die Zahl der Kühe und Schafe melden. Im Jahr 1744 be-
kam z. B. jede Person sechs Metzen, eine Kuh eine Metze und 
mehr als zehn Schafe auch eine Metze Salz zugewiesen. Die-
se Mengen mussten abgenommen werden oder es wurde eine 
Strafe erhoben. Über den Verkauf wurde genau Buch geführt 
(1 Metze = 3,5110218 Liter).
Der Kurfürst bekam für jede verkaufte Tonne von den Zollstätten 
einen Betrag. Im Jahr 1620 betrug dieser jährlich ca. 7.000 Ta-
ler. Seit Mitte des 16. Jahrhunderts besaß Neustadt den freien 
Salzmarkt. Es war das Vorrecht des jeweiligen regierenden Bür-
germeisters, den „Salzschank“ auszuüben. Der Verdienst davon 
war ein Teil seiner Jahresbesoldung.
Im 30-jährigen Krieg kam es zu großem Salzmangel. 1632 er-
reichte ein Transport der kaiserlichen Truppen Neustadt, dessen 
Ladung sich Bürgermeister Michael Heinrich bemächtigte. Damit 
war die Wut der Schweden entfacht und Neustadt wurde lange 
Jahre von diesen Truppen immer wieder überfallen und ausge-
plündert. Auch 1813 kam es zu einem ähnlichen Fall. Die kai-
serlich- österreichischen Truppen beschlagnahmten das in der 
Salzniederlage in Schandau befindliche Salz. Da aber auch in 
Neustadt gleiche Truppen lagerten, nutzte Bürgermeister Roux 
die Chance und schilderte dem dazugehörenden Etappen-Kom-
missar Spitzner die Notlage der Stadt. Daraufhin bekam er zehn 
Fass Salz unentgeltlich und konnte diese an die Bevölkerung 
verkaufen. Der Betrag kam in die Stadtkasse.
Später wurde der „Salzschank“ vom Rat alljährlich an eine Per-
son verpachtet. Der „Salzschank“ bezeichnete den privilegierten 
Verkauf „des Salzes im Kleinen“ und war damit wie der Salzhan-
del im Großen eines der herrschaftlichen Regale (Salzgerechtig-
keit). Die Jahrespacht für den Verkauf des Salzes im Kleinen be-
trug in der Regel 18 bis 30 Taler. Der Pächter durfte das Salz nur 
an jedem Wochenmarkt, mittwochs von früh an bis mittags 12:00 
Uhr und an vier Jahrmärkten den ganzen Tag über verkaufen. Die 
Behältnisse für die Mengen musste sich der Pächter bei jedem 
Markttag vom Bürgermeister holen und auch wieder hinschaffen. 
Ein Salz-Deputat hatte er dem Bürgermeister, den vier Schatz-
Herren, dem Stadtschreiber und dem Gerichtsdiener zu geben.
1863 erlosch das Privileg des Salzschankes und Neustadt be-
kam als letzte Zahlung 1.583 Taler, 3 Groschen, 8 Pfennige sowie 
1.552 Taler, 2 Groschen und 6 Pfennige Kapital für Ablösung der 
Rente und 31 Taler, 1 Groschen und 3 Pfennige Rente für Aufge-
bung des Salzschankprivilegs.
Trotzdem wurde der „Salzschank“ noch einmal auf unbestimmte 
Zeit, ab 1. Januar 1867, an den Drechslermeister Carl Gotthelf 
Hauschild, an den Webermeister Traugott Protze, an den Han-
delsmann Friedrich August Richter und an den Handelsmann 
Johann Gotthelf Richter vergeben. Die Salzvorräte wurden nun-
mehr aus den Lagern in Bischofswerda oder Bautzen bezogen.

Eva Gläser

Quellen:
• „Einiges über Neustadt und seine alten Flurbezeichnungen“ 

von Kirchner Emil Häntzschel
• „Werte der deutschen Heimat - Um Stolpen und Neustadt“ 

von H. Lemme (1970)
• Mayers Konversationslexikon von A - Z
• Wikipedia

Ins Ferienlager? Natürlich im Erzgebirge!
Täglich neue Abenteuer in der Natur, gekoppelt mit sportlicher 
Betätigung, Förderung der Fantasie und Kreativität begeistern 
seit nunmehr 32 Jahren junge Menschen in der Zethauer Frei-
zeitstätte „Grüne Schule grenzenlos“.
Ferienlager in einer Schule? Keine Bange! Strenger Unterricht 
findet in dieser erzgebirgischen Kinder- und Jugendeinrichtung 
nicht mehr statt. Zwei Abenteuerspielplätze, ein Riesenkicker, 
Bolzplatz und der Besuch des Erlebnisbades Mulda sorgen für 
den besonderen Ferienspaß.
Disco, Show- und Spieleabende, gemeinsame Lagerfeuer, 
Nachtwanderungen ebenso wie Volleyball und Tischtennis las-
sen keine Langeweile aufkommen. Die Erkundung der erzgebir-
gischen Natur ist Teil des jeweils siebentägigen Ferienlagers wie 
auch die Herstellung eines eigenen erzgebirgischen Souvenirs. 
Neue Freundschaften finden sich immer bei den Ferienprogram-
men der „Grünen Schule grenzenlos“.
Geeignet für Kinder und Jugendliche zwischen 7 und 14 Jahren.
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 037320 
801714 oder per E-Mail unter info@gruene-schule-grenzenlos.de 
bzw. unter www.gruene-schule-grenzenlos.de.

HISTORISCHES

Am Geschichtsstammtisch ausgekramt …

Der Neustädter „Salzschank“

Jeder von uns kennt noch aus der Schule die Formel für Salz: 
NaCl. Im täglichen Leben ist „Salz“, das „Weiße Gold“, ein wich-
tiger Bestandteil der Nahrungskette. Pro Tag benötigt jeder 
Mensch ca. sechs Gramm. Nimmt man zu viel, schadet es dem 
Körper, nimmt man zu wenig, dann schadet es auch. Wir be-
nötigen es also tagtäglich und keine Speise würde schmecken, 
wenn nicht Salz verwendet worden wäre. Der menschliche Ins-
tinkt hat diesen Zusatz als etwas Unentbehrliches zu allen Zeiten 
und bei allen Völkern herausgefühlt.
Seit Jahrhunderten gab es um den Besitz von Salz viele Ausein-
andersetzungen und erst in der Neuzeit wurde Salz erschwing-
lich, als die gewaltigen Salzschichten des Zechsteinmeersalzes 
maschinell abgebaut werden konnten. Die Lager bei Halle, von 
denen das Salz in unsere Gegend kam, waren ebenfalls Stein-
salzlager aus dem Zechstein.
Salz war immer eine wichtige Handelsware. Im Mittelalter war 
es besonders vor der Fastenzeit begehrt, um den Fisch damit 
haltbar zu machen und auch zum Einpökeln von Fleisch waren 
größere Mengen notwendig.
In unserer Gegend gab es keine Salzlager, so dass das Salz mit 
Pferdefuhrwerken von den Vorkommen in Halle auf tief ausge-
fahrenen Wegen befördert wurde.
Diese „Alte Salzstraße“ querte bei Strehla die Elbe und führte 
über Großenhain, Radeburg, Radeberg, Stolpen, Neustadt über 
den Raupenberg nach Schluckenau bis ins Böhmisch Leipa.
An dieser Route bestanden bereits seit dem 15. Jahrhundert 
Zollstellen. Die Fuhrleute hatten dort Zoll für die Pferde und die 
Ladung zu zahlen. Es war das so genannte Geleite und verband 
damit den Schutz der Salzfuhren über eine bestimmte Wegstre-
cke durch bewaffnete Begleiter.
Nach einem Bericht aus dem Jahre 1483 waren Radeberg, Neu-
stadt und Schluckenau Zollstätten, bei denen von jeder Salzfuhre 
zwei bis drei Pfennige „vom Pferd“, in den beiden letztgenannten 
Orten aber auch je ein Achtel „vom Wagen“ zu entrichten waren.
Im Zollschuppen am Neustädter Rathaus befanden sich die vier 
Salzwaagen.
Im Jahre 1501 verpachtete das Amt Hohnstein das Geleit und 
damit das Recht auf Erhebung des Zolls auf sechs Jahre an den 
Neustädter Rat für 14 Schock Groschen Bargeld und die Ver-
pflichtung, einen Abschnitt der Straße auf eigene Kosten instand 
zu halten.

Der richtige Klick:
wittich.de

Mit Ihrer Geschäftsanzeige!

Zeigen Sie sich. Autohandel
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Herzliche Einladung zur Passionsmusik
in der Friedhofskirche am Samstag, 16. März, 17:00 Uhr
Ausführende: Kammerchor und das Duo Colla Parte (Violine und 
Orgel). Es erklingen u. a. Werke von J. S. Bach, F. Mendelssohn-
Bartholdy und R. Mauersberger. Leitung: Viola Sumire Wallbrecht
Eintritt frei, um Kollekte wird gebeten.

KIRCHENNACHRICHTEN

Nachrichten  
der St.-Jacobi-Kirche  
Neustadt in Sachsen

Wir laden zu den Gottesdiensten ins Kirchgemeindehaus ein.

Sonntag, 10.03. - Lätare
09:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Sören Schellenberger, 

Kollekte für Lutherischen Weltdienst
Sonnabend, 16.03.
17:00 Uhr Musikalische Passionsandacht in der 

Friedhofskirche mit dem Kammerchor
Sonntag, 17.03. - Judika
10:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche Stolpen, 

Pfarrer Tom Seidel, Kollekte für eigene Gemeinde

Gruppen und Kreise

Für unsere Kinder
Christenlehre
montags im Schafstall
1. und 2. Klasse: 15:00 - 15:45 Uhr
3. und 5. Klasse: 16:00 - 16:45 Uhr
Konfirmanden
7. Klasse: dienstags, 16:30 Uhr, im Schafstall
8. Klasse: dienstags, 16:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Junge Gemeinde
Freitags, 19:00 - 22:00 Uhr, im Schafstall
Für Frauen
Frauenkreis: 13.03., 16:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Bibel teilen: 21.03., 17:30 Uhr, im Schafstall
Mit der Bibel
Gebetskreis für die Kirchgemeinde: nach Vereinbarung
Gebetskreis für die Ev. Grundschule: 21.03., 20:00 Uhr
Alpha Bibelkreis: 12.03., 19:30 Uhr, im Schafstall
Bibelgespräch: 20.03., 18:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Andacht im Seniorenheim „Blumenfabrik“, 29.02., 10:00 Uhr
Kaffeestunde der Begegnung
09.04., 14:30 - 16:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Besuchsdienst
nach Vereinbarung
Für Senioren
Seniorentreff nach Vereinbarung
Kirchenmusik
Kantorei: montags, 19:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Kammerchor: mittwochs, 19:30 Uhr, Ort nach Vereinbarung
Posaunenchor: mittwochs, 19:00 Uhr, HUGO Langenwolmsdorf
Veranstaltungen in den Dörfern
Langburkersdorf: Frauenkreis, 20.03., 17:00 Uhr, 
im Feuerwehrgerätehaus
Allgemeine Soziale Beratung
des Diakonischen Werkes Pirna/Außenstelle Neustadt
Bitte nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung!
19.03., 13:00 - 15:00 Uhr, im Diakoniezentrum,
Bahnhofstraße 36 (alte Post) bzw. per Tel. unter 0176 51609523, 
per E-Mail unter soziale.beratung@diakonie-pirna.de
Allerhand Gebrauchtwarenladen
Mo. und Mi. 09:00 - 12:00 Uhr, Di. und Do. 13:00 - 16:00 Uhr,
Tel. 03596 5073488
E-Mail: allerhandgebrauchtwarenladen@diakonie-pirna.de

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund
Nördliche Sächsische Schweiz, Kirchplatz 2,
01844 Neustadt in Sachsen
Tel. 503039, Fax 501923,
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de

wittich.de

Besuchen Sie uns im Internet
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Hl. Messe an den Werktagen
In der Regel ist jeden Dienstag, 17:30 Uhr, Hl. Messe in Neu-
stadt in Sachsen. Es wird empfohlen, den aktuellen Aushang 
neben der Kirche zu beachten, da kurzfristige Änderungen der 
Wochentagsgottesdienste möglich sind. Fragen beantwortet 
Frau Richter unter der Handynummer der katholischen Gemein-
de: 0174 8161368.
Bei weiteren Fragen und Problemen können Sie sich auch wäh-
rend der Öffnungszeiten direkt an das unten genannte Pfarrbüro 
in Pirna wenden. In dringenden Fällen ist Herr Pfarrer Brendler 
auch privat für Sie erreichbar.

Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna
Postanschrift: Katholisches Pfarramt
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164 oder
privat 03501 528564
Öffnungszeiten Pfarrbüro Pirna:
Dienstag 12:00 - 15:00 Uhr, Mittwoch und Freitag 09:00 - 12:00 Uhr, 
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:
Sonntag, 09:30 Uhr
Zusammenkunft am Wochenende

Donnerstag, 19:00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche
14.03.2024 Motto: „Jehova … ist mein Befreier“
21.03.2024 Motto: „Der Himmel verkündet die Herrlichkeit 

Gottes“

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen

Themen der öffentlichen Vorträge am Sonntag
10.03.2024 „Die Zerstörung der Erde wird von Gott bestraft“
17.03.2024 Sondervortrag zum Gedächtnismahl

„Die Auferstehung - der Sieg über den Tod“
www.jw.org.

Bibelgemeinde Neustadt
(evangelische Freikirche)
Sonntag, 10:15 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 16:00 Uhr Bibelstunde

Freitag, 14-tägig, 15:00 - 16:30 Uhr
Bibelunterricht für Grundschüler

Bahnhofstraße 10b, 01844 Neustadt in Sachsen
Eingang über Goethestraße
Kontakt: Fam. Augst, Tel.: 0157 56227204
https://www.bibelgemeinde-neustadt.com

Nachrichten  
der  
Neuapostolischen Kirche

Gottesdienste

Sonntag, 10.03.2024
10:00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 14.03.2024
19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.03.2024
10:00 Uhr Gottesdienst

Nachrichten der Kirchen Oberottendorf 
und Rückersdorf mit Lauterbach  
und Bühlau

Gottesdienste

Sonntag, 10.03. - Lätare
10:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden in 

Lauterbach
Sonntag, 17.03. - Invokavit
09:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst und 

Abendmahl in Oberottendorf

Unsere Zusammenkünfte
Gesprächskreise:
20:00 Uhr, Lauterbach, 25.03.
20:00 Uhr, Rückersdorf, 12.03.
Kreis junger Frauen:
19:30 Uhr, Oberottendorf, 03.04.
Offener Frauenkreis:
09:00 - 11:15 Uhr, Lauterbach, 13.03.
Frauendienste:
14:00 Uhr, Oberottendorf, 12.03.
14:00 Uhr, Lauterbach, 27.03.
Chorproben nach Vereinbarung im Wechsel 
in Lauterbach/Oberottendorf!
19:00 Uhr, montags

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund 
Nördliche Sächsische Schweiz, Tel. 035973 26401/26412

Nachrichten  
der Katholischen Kirche 
St. Gertrud

Gottesdienste

4. Fastensonntag 09./10.03.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe
5. Fastensonntag 16./17.03.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe

Am Sonntag, dem 17.03.2024, 16:00 Uhr, findet auf den An-
naberg in Lobendau (Tschechien) eine deutsch-tschechische 
Kreuzwegandacht statt.



Wir bieten Ihnen u. a.

•  Lohn nach Tarif Pflege Sachsen
• 13. Monatsgehalt
• Urlaubsgeld
•  eine Mastercard Geldkarte 
 zur freien Verfügung
• Fortbildungsmöglichkeiten 
 nach Bedarf
• es erwartet Sie ein junges 
 und dynamisches Team – PFLEGEHEIM IN DER WESTLAUSITZ –
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Schulstr. 11 | 01909 Großharthau
a.richter@seniorenhaeusel-grossharthau.de
Tel.: 035954 51 99 101 | Fax: 035954 51 99 114
www.seniorenhaeusel-grossharthau.de

MOVEIT!
Finden Sie den 
passenden Job 
im Stellenmarkt!
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Kontakt und Informationen
01877 Bischofswerda, Goldbacher Weg 5a
Tel.: 0152 33848690, www.bischofswerda.nak-nordost.de

20 Jahre Radfahrerkirche - 
Saisoneröffnung 2024
„Menschen können erleben, dass Kirche sich sportlich und welt-
offen zeigt und erfahren, dass das Evangelium Christi Quelle des 
Lebens ist.“

Liebe Einwohner und Gäste unserer Nachbargemeinden,
unter diesem Motto versuchen 
wir seit 2004 Menschen anzu-
sprechen und mit ihnen ins Ge-
spräch zu kommen. Das betrifft 
natürlich nicht nur Radfahrer, 
sondern alle, die in unsere Kir-
che eintreten und innehalten 
vom Stress des Alltages, zum 
Gebet, zum Finden des inneren 
Gleichgewichtes, einfach so. 
Viele Tausend Besucher haben 
das seit 2004 getan und wir er-
leben und gestalten inzwischen 
die 21. Saison der Radfahrer-
kirche Stadt Wehlen. Wir waren 
die erste in der Ev.-Luth. Lan-
deskirche Sachsens. 

Inzwischen gibt es viele weitere Radwegekirchen, wie es heute 
offiziell heißt. Am 14. April 2024 wollen wir nun das 20. Jubiläum 
im Rahmen unserer jährlichen Saisoneröffnung festlich begehen. 
Es beginnt um 10:00 Uhr mit einem Gottesdienst und setzt sich 
mit einem zwanglosen Beisammensein mit Musik, Puppenspiel, 
Ausstellungsbesichtigung und ggf. einer Radtour fort. Auch für 
das leibliche Wohl wird gesorgt. Sie sind schon heute als unse-
re „Nachbarn“ besonders herzlich dazu eingeladen. Auch 2024 
wird es übrigens wieder ein umfangreiches Konzertprogramm in 
Rahmen der Reihe „Sommermusiken in der Kirche Stadt Weh-
len“ geben. Das erste Konzert findet am 5. Mai 2024, 15:00 Uhr, 
statt. Sie können die Chorgemeinschaft Dohna/Wehlen erleben. 
Sie finden aktuelle Informationen auch im Internet unter 
www.radfahrerkirche-wehlen.de.

Philippuskirchgemeinde Lohmen
Projektgruppe Radfahrerkirche Stadt Wehlen

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 
14-täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

- Herausgeber, Verlag und Druck:
  LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 

Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-

dingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Peter Mühle
 01844 Neustadt in Sachsen, Markt 1
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und
 Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit 
politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder 
um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber verantwortlich.IM
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In Liebe und Dankbarkeit
Seine Ehefrau Anna
Seine Kinder Frank und Christiane mit Heiko
Seine Enkelkinder Robert, Paul, Erik und Jakob
im Namen aller Angehörigen

Gerold Hänsel
* 27. April 1939    † 12. Februar 2024

Schmerzlich ist der Abschied.
Doch Dich von Deinen Leiden erlöst zu wissen, gibt uns Trost.

Besonderer Dank gilt der Altenpflege Kathrin Vogel, dem Pflegepersonal 
der Station 2 des ASB Seniorenheimes "An den Linden" in Neustadt sowie 
Herrn Pfarrer Schellenberger für seine tröstenden Worte und dem 
Bestattungshaus ANTON.

In tiefer Trauer haben wir Abschied genommen von meinem Ehemann, 
unserem Vater, Opa und Uropa

Tie�ewegt von der Anteilnahme und den zahlreichen Beweisen des Mit
gefühls, die uns durch stillen Händedruck und Worte beim Abschied
nehmen entgegengebracht wurden, möchten wir uns bei allen Freunden, 
Bekannten, Nachbarn und Angehörigen herzlichst bedanken.

Danke
Für die überwältigende Anteilnahme beim Abschiednehmen 
von meinem lieben Ehemann, guten Vater, Schwiegervater, 
Opa, Bruder, Schwager und Onkel, Herrn

Rudolf Schlenker
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, seinen Schulkameraden, 
Mitarbeitern, Berufskollegen und der Dachdeckerinnung 
herzlich bedanken. 
Unser Dank gilt auch Herrn Pfarrer Albert für seine  
schöne Rede, den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, 
dem Bestattungshaus LOHR für die wunderschöne 
Ausgestaltung der Trauerfeier, Ursel’s Blumenstübel  
und dem Erbgericht Berthelsdorf.

In dankbarer Erinnerung

Seine Ehefrau Annelies
sein Sohn Tino, Schwiegertochter Tina
und seine lieben Enkelkinder Max,
Heinz, Klara, Gerd, Franz und Marie

Oberottendorf, im Februar 2024

Jürgen Pflicke
* 28. Januar 1953   † 23. Februar 2024

Als die Kraft zu Ende ging, war's kein Sterben, war's Erlösung.

In stiller Trauer
Ehefrau Gabriele
seine geliebten Kinder
Nicole mit Familie und Steffi

 

 

            Helfen  

            mit 

Herz. 

 

            Helfen  

            mit 

Herz.

01844 Neustadt01844 Neustadt
Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 8950 29 89
bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

Abschied nehmen

Schicksalsgenossen Anzeige 
unterstützen einander
Eine weitere erfüllende Möglichkeit, sich zu trösten, ist die Be-
gegnung mit Menschen, die einen ähnlichen Verlust erfahren 
haben. In speziellen Trauerforen wie „Trosthelden“ vermitteln 
geschulte Trauerbegleiter ganz gezielt den Kontakt zwischen 
Schicksalsgenossen. So treffen etwa Menschen aufeinander, 
deren Partner bei einem Verkehrsunfall ums Leben kamen. Sie 
können sich austauschen und Wege finden, einander in dieser 
schwierigen Situation zu unterstützen. Denn oftmals ist das Ver-
ständnis für die eigene Situation bei Menschen mit ähnlichen 
Erfahrungen am größten. Diese Kommunikation kann Blockaden 
lösen, dabei helfen, alte Tabus zu überwinden und das Erleb-
te besser zu verarbeiten, als es mit sich alleine ausmachen zu 
müssen. djd 68410
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Dein Leben mussten wir loslassen,
aber in unseren Herzen halten wir dich für immer fest.

Danksagung
Nachdem wir von meinem Ehemann, 
unserem Vater, Schwiegervater, Opa 
und Uropa

Ernst Berger
* 31.03.1939     † 23.01.2024

Abschied genommen haben, möchten wir uns auf diesem 
Wege bei allen Verwandten, Nachbarn, Bekannten und den 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Langburkersdorf für  
die große Anteilnahme durch Wort, Schrift, Geldzuwendungen 
und das letzte ehrende Geleit recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank an Herrn Pfarrer Seidel für seine tröstenden 
Worte und das Bestattungshaus LOHR für die liebevoll 
gestaltete Trauerfeier.

In stiller Trauer:
Seine Ehefrau Gudrun
seine Kinder Ricardo, Anett und André mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Langburkersdorf, im Februar 2024

Danksagung
Nachdem wir von meinem lieben Ehemann, Bruder und Onkel

Eberhard Schöne
Abschied genommen haben, möchten wir uns auf diesem Wege 
bei allen Verwandten und Nachbarn für die Anteilnahme durch 
Wort, Schrift und Geldzuwendungen recht herzlich bedanken.

Danke der ASB – Pflege – und Sozialstation und der Nachbarin 
Frau Zirnstein für die gute Betreuung, dem Trauerredner Herrn 
Fischer und dem Bestattungshaus LOHR für die  
liebevoll gestaltete Trauerfeier.

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Helga
im Namen aller Angehörigen

1. Jahresgedächtnis

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,

denn sie hinterlassen
Spuren in unseren Herzen.

Roland Milde
* 15.01.1932       † 13.03.2023

Ich vermisse Dich!

Deine Christel
mit Familie

Neustadt in Sachsen, im März 2024

Klassische und moderne
Grabmalgestaltung
Ihr kompetenter Fachmann

für Einzel-, Urnen- und
Doppelgrabanlagen

Hertigswalde 5 • 01855 Sebnitz
Telefon 03 59 71 / 5 73 40
info@maaz-natursteine.de

Abschied nehmen

„Das Leben ist ein ewiger Abschied.

Wer aber von seinen Erinnerungen genießen 
kann, lebt zweimal. “  | Martial

Kriterien für die Bestatter-Suche Anzeige

Der Tod eines nahen Angehörigen bedeutet: Ausnahmezustand. 
In diesem Fall sucht man nach professioneller Unterstützung. 
Fünf Kriterien helfen bei der Online-Suche nach qualifizierten 
und seriösen Bestattern. Erfahrungen und Empfehlungen: Bei 
der Internetsuche gibt es eine nahezu undurchschaubare Aus-
wahl. Deshalb helfen persönliche Erfahrungen und Empfehlun-
gen.Handwerk geprüft und TÜV-zertifiziert:
In Deutschland kann praktisch jeder ein Gewerbe als Be-
statter anmelden. Deshalb setzt der Bundesverband 
Deutscher Bestatter e.V. (BDB) auf Qualitätsstandards.  
Ansprechpartner vor Ort: Zahlreiche Online-Anbieter sind le-
diglich provisionsbasierte Vermittlungsportale. Sie verlan-
gen den Bestattern Provisionen in Höhe von 12 bis 20 % ab. 
Ohne Provisionszahlungen gibt es die Online-Suche des BDB. 
Transparente Preisgestaltung: Die meisten Menschen haben kei-
ne konkrete Preiserfahrung mit Bestattungen. Es empfiehlt sich, 
nicht nur die Kosten für die klassischen Bestatter-Dienstleis-
tungen zu beziffern, sondern auch Friedhofsgebühren, Kosten 
für die Einäscherung, für ein Grabmal oder für die Grabpflege. 
Auf Bauchgefühl achten: Wenn Sie sich für ein Bestattungshaus 
entschieden haben, kann der Bestatter in einem Telefonat oder 
einem persönlichen Gespräch Ihre Bedürfnisse und Ihr Anliegen 
mit Ihnen und Ihrer Familie besprechen. Spp-o
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Dein Leben mussten wir loslassen,
aber in unserem Herzen halten wir

dich für immer fest.

Für uns alle unfassbar mussten wir viel zu früh Abschied nehmen, 
von unserem Vati, Sohn, Bruder, Schwager, Onkel und Cousin

Mathias KadeMathias Kade
* 15.02.1963            † 05.02.2024

Wir möchten uns bei allen Verwandten,
Freunden, Bekannten, Arbeitskollegen
sowie ehemaligen Arbeitskollegen und

Nachbarn für die große Anteilnahme
und Mitgefühl durch Wort, Schrift und
Geldzuwendungen herzlich bedanken.
Danke dem Bestattungshaus Anton für

die gute Unterstützung, Frau Borgwardt
für die lieben, tröstenden Worte sowie

der Gaststätte Erbgericht Polenz.

In Liebe und DankbarkeitIn Liebe und Dankbarkeit
seine Söhne Marcel und Patrick

Conni
seine Eltern Hans und Heidrun

seine Brüder Jörg und Jens mit Familien

Danksagung Danksagung 

Neustadt,  
im Februar 2024

Unser Dank gilt allen, die sie in den letzten Jahren,
Monaten und Tagen liebevoll und fürsorglich begleitet
haben.

Christine Raupbach
* 21.12.1928   † 15.01.2024

Im Namen aller Angehörigen
Ihre dankbaren Kinder
Hannelore, Sigrid und Peter 
mit Familien

Neustadt in Sachsen, Januar 2024

Wir haben Abschied genommen von
unserer lieben Mutti, Oma und Uroma

So wie ein Blatt vom Baume fällt,
so geht ein Mensch aus dieser Welt.

Und alle Vögel singen weiter.
Matthias Claudius

Ursula Zimmermann
* 27.09.1935    † 14.02.2024

Wir werden dich sehr vermissen!

Deine Tochter Karin
und dein Enkelsohn Ronny

Neustadt, im Februar 2024

Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille im 
engsten Familienkreis statt.

Falk Zirnstein mit Familie
Bodo Zirnstein mit Familie

Gisela Zirnstein
* 25. November 1937   † 23. Februar 2024

In s�ller Trauer nehmen wir Abschied von Frau

Wir verabschieden uns im engsten Familienkreis auf 
dem Friedhof in Neustadt.

 

Bestattungen und 
Trauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.de 
01855 Sebnitz bestattung-trauerhilfe-sebnitz@gmx.de

Telefon: 
03 59 71/5 37 80

In der Trauer 
nicht allein

01 51/54 45 07 15

Abschied nehmen

Friedhöfe sind Teil  
des Gemeindelebens Anzeige

Geführte Friedhofsrundgänge, Diskussionen zu friedhofsre-
levanten Themen, Ausstellungen mit verschiedenen Schwer- 
punkten sowie kulturelle Veranstaltungen mit Musik und Lite-
ratur am Tag des Friedhofs haben immer ein Ziel: Die Bedeu-
tung des Friedhofs als Ruhestätte, Ort der Trauerbewältigung, 
Erholungs- und Lebensraum soll den Menschen wieder näher 
gebracht, der Umgang mit den Themen Tod und Trauer entta-
buisiert werden. Die Gestaltung dieses Tages liegt dabei in den 
Händen der einzelnen Städte und Gemeinden. Vor Ort schließen 
sich Friedhofsgärtner, Bestatter, Steinmetze, Floristen, Fried-
hofsverwaltungen, Religionsgemeinschaften sowie Initiativen 
und Vereine zusammen, um ihre Ideen zum jeweiligen Tag des 
Friedhofs umzusetzen.
Friedhöfe haben viel zu bieten. Sie sind ein Teil des Städte- und 
Gemeindelebens. Und das gilt für alle Generationen. Gerade 
für Kinder ist es spannend, sich bei altersgerechten Aktionen 
am Tag des Friedhofs mit dem Tod als Bestandteil des Lebens 
auseinanderzusetzen. Sie lernen den Friedhof dadurch auch als 
einen Ort des Lebens kennen. Kinderprogramme haben deshalb 
einen besonderen Stellenwert.

Quelle: BDF
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Danksagung

Eine Stimme, die uns so vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.

Vergangene Bilder ziehen in Gedanken vorbei.
Das Einzige, was bleibt, sind Erinnerungen.

Ohne Dich wird alles anders sein.

Horst Gierig
Wir danken ALLEN,  

mit denen wir unsere Trauer  
beim Abschied von meinem lieben Mann,  

unserem Vati, Opa und Uropa teilen konnten,  
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden  

fühlten und ihre Anteilnahme auf so  
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Es ist tröstend zu wissen, wie viel Liebe,  

Achtung und Freundschaft ihm  
entgegengebracht wurde.

In stiller Trauer:
Seine Ehefrau Margitta

seine Kinder Ute, Andre und Kay mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Rückersdorf, im Februar 2024

Danksagung

Eine Blume hat sich schlafen gelegt.
Sie geht auf dem Weg der Ewigkeit
einem neuen Frühling entgegen.

Gisela Staudte

Für die ehrende Anwesenheit zur
Abschiedsstunde und die lieben Gedanken

in Wort und Schrift, danke ich allen Verwandten,
Bekannten und Nachbarn ganz herzlich.

Mein Dank gilt auch den Mitarbeitern des Pflegedienstes
Katrin Vogel, dem Bestattungsunternehmen LOHR und
Herrn Schkade für die Gestaltung der Abschiedsrede.

In stiller Trauer
Willy Staudte

Abschied nehmen

Der Trauer Raum geben Anzeige

Jahr um Jahr erleben die allermeisten von uns Urlaube und Fei-
ertage als wohltuende Unterbrechung unseres Alltags. Wir ver-
suchen zur Ruhe zu kommen, nehmen uns mehr Zeit für Familie 
und Freunde, gönnen uns eine gedankliche Auszeit von den vie-
len Fragen, die im Privat- und im Berufsleben unsere Aufmerk-
samkeit fordern.
Für Trauernde sind Feiertage seit jeher eine Herausforderung. 
Wer den Verlust eines geliebten Menschen verarbeitet, der fühlt 
sich im üblichen Rummel und angesichts der allgemeinen Vor-
freude oft fehl am Platz. Insbesondere das erste Fest ohne ei-
nen nahen, vielleicht ohne den nächsten Menschen, ist für viele 
Trauernde eine emotionale Belastung.
Für Dr. Simon J. Walter, Kulturbeauftragter der Stiftung Deut-
sche Bestattungskultur, sind die individuellen Formen und Wege 
der Trauer entscheidend: „Die Trauer jedes Einzelnen sieht an-
ders aus, braucht ihre eigene Zeit und ihren eigenen Raum. Ge-
rade in der gesellschaftlichen Ausnahmesituation, in der wir uns 
aktuell befinden, bieten Feier- und Urlaubstage die Möglichkeit, 
gedanklich einen Schritt zurückzutreten und innezuhalten.“
Die Antworten auf diese Fragen kann jeder nur selbst geben. 
Dass diese Feststellung uns heute selbstverständlich scheint, 
dokumentiert ein Stück weit den Wandel unserer Bestattungs- 
und Trauerkultur. Gerade jetzt fühlen wir, dass Sterben und Ab-
schiednehmen zum Leben dazugehören - und dass jeder ein 
Recht auf einen persönlichen Abschied hat. spp-o

Foto: pixabay.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-o

Neustadt in Sachsen 29Nr. 5/2024 Anzeigenteil



Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort:

einen Fahrer m/w/d
in Voll-, Teilzeit oder als Minijob 

Beim Personenbeförderungsschein kann geholfen werden.

Interessenten melden sich bitte bei
Taxibetrieb A. Zappe, Gartenstraße 10, 01855 Sebnitz

oder per Telefon 035971/83250 · kontakt@taxi-zappe.de

JOBS 
IN IHRER REGION

Der erste Eindruck 
im Vorstellungsgespräch Anzeige

Nach Umfragen entscheiden 61 Prozent der Menschen nach 
ihrem Bauchgefühl und vertrauen ihrem ersten Eindruck.  
37 Prozent geben an, dass sie ihr Gegenüber ebenfalls anhand 
des Aussehens bewerten und einordnen. Kleines Problem der 
Umfragen: Viele Menschen wollen eine oberflächliche Bewer-
tung möglicherweise nicht zugeben. Sicher ist: Das Aussehen 
des Bewerbers hat im Vorstellungsgespräch einen Einfluss auf 
den Personaler. Auf folgende Dinge wird als erstes geachtet: 
Hygiene und Körpergeruch, Aussehen, Kleidungsstil. Bei Um-
fragen konnte festgestellt werden, dass Frauen und Männer die 
genannten Attribute unterschiedlich gewichten. So achten bei-
spielsweise 46 Prozent der Frauen auf die Hygiene, wohingegen 
der Anteil der Männer bei 31 Prozent liegt. Auf das Gewicht ach-
ten eher die Männer mit 17 Prozent im Vergleich zu den Frauen 
mit 8 Prozent. Viele Menschen lassen also oberflächliche Aspek-
te mit in ihre Beurteilung einfließen.
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ab 

12,49 €/m²

MÄRZ-AKTION
Bitumen-Dachschindeln 
Diamant - Plus 

– schiefergrau –

T. 03596 - 58 03-0 | www.eyssler.de
Am Fuchsberg 14 

01844 Neustadt OT Berthelsdorf

Erhältlich bei:

JOBS 
IN IHRER REGION

Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Frühlingserwachen im Schwarzwald
sicher, herzlich und einfach gut !

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage

sicher, herzlich und einfach gut !

10 % Rabatt
auf die „Schwarzwaldwoche“ und „Schwarzwaldtage“ 
noch bis März 2024

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-
Osterpauschale
Termin: 28. März bis 4. April 2024
 4 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Kaffee und Kuchen,
1 x Geführte Wanderung mit anschließender Vesper

4 Nächte p. P.  ab € 416,-

7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,

Die Bewerbung und die Formalien Anzeige

Welche sind die wichtigsten Formalien bei einer Bewerbung?

Datum: 
Jede Bewerbung muss ein Datum enthalten. Dieses wird sowohl 
auf dem Anschreiben als auch auf dem Lebenslauf vermerkt. Im 
Anschreiben steht das Datum oben.

Unterschrift: 
Sie ist ein Muss und sowohl auf dem Anschreiben als auch dem 
Lebenslauf zu finden. Im Anschreiben steht die Unterschrift  
unter der Grußformel sowie über dem getippten Vor- und Nach-
namen. Im Lebenslauf ist sie unter der letzten aufgeführten  
Station zu finden.

Betreff: 
Über jedem Anschreiben steht ein Betreff. Bewerber formatie-
ren den Betreff fett, jedoch ist es nicht mehr notwendig, extra  
„Betreff“ zu schreiben.

Anrede:
Sollte der Bewerbende keine Ahnung haben, wem die Be-
werbung in die Hände fällt und dies auch nicht herausfinden  
können, schreibt er/sie „Sehr geehrte Damen und Herren…“.

Schrift:
Es empfiehlt sich eine gut leserliche Schrift. Kleiner als 10 Pt. 
sollte sie aber nicht sein. Ebenso sollte sie nicht größer als 12 Pt.

Grußformel: 
Ist das Anschreiben fertig, muss der Verfasser vor der Unter-
schrift noch eine Grußformel einfügen. Der Klassiker ist hierbei 
„Mit freundlichen Grüßen“.

Job
gesucht?
Mit einem Blick ...
in den Stellenmarkt  
können Sie schnell  
und bequem fündig  
werden!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

09191 72 32 88 www.LW-fl yerdruck.de
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Beratung · Verlegung
Lieferservice

Teppiche auch nach 
individuellem 
Wunschmaß

Mo. – Fr.:  9.00 – 13.00 und 
14.00 – 18.00 Uhr 

Sa. 9.00 – 12.00 Uhr geöffnet

Drebnitzer Weg 4  
Bischofswerda

Telefon: 03594 714311 
teppich-scheune@gmx.de

Unsere Leistungen
›	 Vertragspartner	aller	Krankenkassen
›	 Fahrten	zu	stationären	Aufenthalten
›	 Entlassungsfahrten	vom	Krankenhaus
›	 Fahrten	zur	Strahlentherapie
›	 Fahrten	zur	Chemotherapie
›	 Dialysefahrten
›	 Rollstuhl-Beförderung

›	 Fahrradanhänger	mit	Kapazität	bis	14	Bikes
›	 Kleinbusse	bis	8	Personen
›	 Europaweiter	Kurierdienst
›	 Temperaturüberwachte	Kühltransporte

Unsere Geschäftszeiten im Büro:
Neustadt/Sachsen	•	Böhmische	Str.	11	
Mo	–	Fr:	08	–	12	Uhr	und	13	–	16	Uhr

0171 3147542
matthias.riedel@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigen | Beilagen | Druck

Matthias Riedel

Ihr Medienberater

LINUS WITTICH Medien KG

vor Ort

Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 

Platz zum Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

Thomas Immobilien
33-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Dresdner Str. 65 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

Vielen Menschen in Paraguay fehlt 
es an Nahrung, Bildung und vielem 
mehr. Wie sich für Petrona die Zu-
kunft verbessert, erfahren Sie unter: 
brot-fuer-die-welt.de/chance

Jeder Mensch hat 
eine erste 

Chance verdient.
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